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Sprechstunde von Bürger-
meister Horst Fiedler 
Bürgermeister Horst Fiedler bie-
tet für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden an. 

Die nächste Bürgersprechstun-
de in Großsachsenheim findet am 
Dienstag, 30. September 2014 von 
17:00 – 17:30 Uhr Zimmer Nr. 101 
im Rathaus, der Stadt Sachsen-
heim statt. 
Über die weiteren Termine infor-
mieren wir Sie rechtzeitig. 

Zur Vermeidung von Wartezeiten 
wird um vorherige Terminabspra-
che unter der Telefonnummer 28-
101 gebeten. 

Allgemeine 
Schornsteinreinigung 
Die nächste allgemeine Schorn-
steinreinigung findet wie folgt 
statt: 

Stadtteil Großsachsenheim
ab 29.09.2014 

Stadtteil Hohenhaslach
ab 07.10.2014 

Schornsteinfegermeister
Udo Kachel
Heigelinsmühle 22
74363 Güglingen
Tel. 07135/14262 

Sachsenheimer Stadtplan 
in neuem Design  
In Sachsenheim hat sich in den 
vergangenen 5 Jahren das Stadt-
bild deutlich verändert. Die Stadt 
wuchs durch die Neubaugebiete, 
wie OST III in Kleinsachsenheim 
oder SÜD I in Großsachsenheim, 
auch der Gewerbepark Eichwald 
hat mit der Ansiedlung zahlrei-
cher Unternehmen ein neues Ge-
sicht erhalten. In dem bisher gülti-
gen Stadtplan waren diese Gebiete 
nicht in ihrer derzeitigen Ausprä-
gung verzeichnet. Darüber hinaus 
sind neue öffentliche Einrichtun-
gen, wie die Kindertagesstätten 
Pfiffikus und Mobile in Großsach-
senheim, oder aber der SportPark 
des TV Großsachsenheim hin-
zugekommen. Andere öffentli-
che Nutzungen, wie beispielswei-
se Telefonzellen existieren nicht 
mehr. Weitere Änderungen, unter 
anderem die kürzlich stattgefun-
dene Namensänderung der ehe-
maligen Burgfeldschule zur Ge-

meinschaftsschule Sachsenheim, 
veranlassten die Stadtverwaltung, 
den bisherigen Stadtplan an die 
neuen Gegebenheiten anzupassen 
und zu aktualisieren. 

Seit Mitte August wurden die fünf 
Stadtplaninformationsvitrinen an 
den Ortseingängen in Groß- und 
Kleinsachsenheim sowie in Ho-
henhaslach mit den aktualisierten 
Stadtplänen bestückt. Seit Ende 
August sind diese Karten auch 
auf der städtischen Homepage 
online abrufbar. Mitte Septem-
ber erfolgte die Ausgabe von klas-
sisch gedruckten Stadtkarten im 
praktischen Taschenformat. Der 
aktualisierte Stadtplan ist ab so-
fort im Referat des Bürgermeisters, 
Äußerer Schloßhof 5, kostenlos er-
hältlich. 

Viele Touristen, Schulklassen so-
wie ältere Bürgerinnen und Bür-
ger schätzen einen klassischen 
Stadtplan in den Händen halten 
zu können. Die Gründe dafür sind 
vielfältig: Nicht alle älteren Men-
schen verfügen über ein internet-
fähiges Smartphone bzw. haben 
Kenntnisse über dessen Handha-
bung. Bei Aktivitäten außerhalb 
der Ortskerne, wie zum Beispiel 
bei Wanderungen im Kirbachtal, 
kann der Datenempfang durch 
dichten Baumbestand gestört sein, 
so dass das Abrufen einer mobi-
len Stadtkarte verhindert oder er-
schwert wird. Oft bieten digitale 
Karten von den bekannten Online-
Anbietern nicht die Bandbreite an 
exakten und ortsspezifischen In-
formationen. Der gedruckte Stadt-
plan bietet dem Betrachter über 
die Lageinformation hinausge-
hend einen guten und zielgerichte-
ten Überblick über die Geschichte 
und die Sehenswürdigkeiten aller 
Sachsenheimer Stadtteile. Als ers-
te Kurzinformation für Touristen, 
insbesondere auf der Stuttgarter 
Reisemesse CMT, ist dieser klas-
sische Stadtplan zudem ein opti-
males Medium für die touristische 
Vermarktung der Stadt. 

Ein interaktiver Stadtplan ist auf 
der städtischen Homepage derzeit 
nicht abrufbar. Allerdings gibt es 
von der Verwaltung bereits kon-
krete Vorplanungen für die Um-
setzung eines Online-Stadtplanes, 
der voraussichtlich in 2016 zur Ver-
fügung stehen wird. 

14. Sachsenheimer
Summer Special wieder 
ein Besuchermagnet 
Das traditionell am dritten Sep-
temberwochenende stattfindende 
Sachsenheimer Summer Special 
lockte wieder zahlreiche Besucher 
aus der Region an. 
Auf dem Kunst- und Handwerker-
markt im Schlossgarten und In-
neren Schloßhof, auf dem Wein-
dörfle im Äußeren Schlosshof, 
aber auch in der Innenstadt und 
im Gewerbegebiet Holderbüschle 
waren sowohl bei den Besuchern 
und bei den Teilnehmern über-
wiegend strahlende und zufriede-
ne Gesichter zu sehen. Zur Eröff-
nung am Samstagabend wurde bei 
schönstem Spätsommerwetter die 
Vaihinger Weinprinzessin, Mara 
Walz, von den Festbesuchern 
herzlich empfangen. Besonders 
begrüßt wurden auch die fran-
zösischen Gäste aus der Partner-
stadt Valréas. Sie waren über das 
Festwochenende zum 20jähri-
gen Partnerschaftsjubiläum ange-
reist. Zusammen mit zahlreichen 
Mitgliedern des Partnerschafts-
komittes verbrachten Sie einen 
geselligen Abend vor der stim-
mungsvollen Kulisse des Wasser-
schlosses. 
Wie auch in den vergangenen Jah-
ren konnte auf dem von Gise-
la Zimmermann organisierten 
Kunst- und Handwerkermarkt ein 
vielfältiges und gewohnt hochwer-
tiges Angebot an Kunst und Hand-
werk von rund 50 Aussteller aus 
dem gesamten Bundesgebiet be-
staunt werden. Ob "Steine wüh-
len", Specksteinbearbeitung oder 

die Herstellung von Seifenbällen - 
die jüngsten Besucher hatten auch 
Ihren Spaß beim umfangreichen 
Mitmachprogramm. 
Auf dem Weindörfle konnten die 
Besucher an den Ständen der 
Sachsenheimer Wengerter und der 
Weingärtner Stromberg-Zabergäu 
einen guten Tropfen der heraus-
ragenden heimischen Weine und 
Sekte probieren. 
Auch beim verkaufsoffenen Sonn-
tag aufsuchten viele Schau- und 
Kauflustige die Geschäfte der 
Sachsenheimer Einzelhändler auf. 
Diese zeigten sich zufrieden mit 
der Veranstaltung. 
Für die richtige Stimmung und er-
staunte Gesichter sorgte erneut 
der von der VR-Bank Neckar-Elz 
eG gesponserte Street Act, Clown 
Kampino. 
Die Stadt Sachsenheim bedankt 
sich recht herzlich bei den Orga-
nisatoren des Summer Specials für 
Ihr Engagement und bei allen An-
wohnern für Ihr Verständnis. 

Sie wissen die Qualität des Summer 
Specials zu schätzen:  BM Patrick 
Adrien aus Valreas, die Vaihinger 
Weinprinzessin Mara Walz, Mitor-
gansisator Reinhard Baumgärtner 
und Bürgermeister Horst Fiedler.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Ausgabe-Nr. 19
Freitag, 26. September 2014
Jahrgang 2014

www.sachsenheim.de

Das super Wetter lockte am Samstag etliche hundert Personen rund ums 
Schloss.
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Stadtverwaltung
Großsachsenheim Tel. 28-0
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Tel. 28-114/-115/-116

Mo. – Fr.. 8.00 – 12.30 Uhr
Di. 16.30 – 18.30 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr

Hohenhaslach Tel. 60 34
Mo., Do., Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Di. 16.00 – 18.30 Uhr

Ochsenbach  Tel. (0 70 46) 821
Mi. + Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Jeden 1. Di. im Monat  15.15 – 16.45 Uhr
2. – 4. Di. 17.00 – 18.30 Uhr

Spielberg Tel. (0 70 46) 1 23 95
Jeden 1. Di. im Monat 17.00 – 18.30 Uhr
2. – 4. Di. 15.15 – 16.45 Uhr

Häfnerhaslach  Tel. (0 70 46) 8 24
Mo., Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 17.00 – 18.30 Uhr

Öffentliche Einrichtungen
Haus der Senioren Tel. 92 36 30
Di. + Mi. 14.00 – 17.00 Uhr
Do. siehe Textteil.

Kleeblatt Pflegeheim
Großsachsenheim Tel. 92 10 40
Kleeblatt Pflegeheim
Kleinsachsenheim Tel. 27 41 80
Kleeblatt
Tagespflegestation Tel. 9 21 04 40
Jugendtreff Kirbachtal
Sa. offener Betrieb ab 18.30 Uhr

Jugendhaus „HOT“ Tel. 30 72
Di. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Di. Offener Betrieb 18.00 – 21.00 Uhr
Mi. Mädchentreff 16.30 – 18.30 Uhr
Do. Schülercafé 12.00 – 14.00 Uhr
Do. Offener Betrieb 17.00 – 21.00 Uhr
Fr. Offener Betrieb 18.00 – 22.00 Uhr
Sa. je nach Veranstaltung

Stadtbücherei Großsachsenheim

 Tel. 90 02 53
Mo.  geschlossen
Di. 9.30 – 13.00 Uhr, 15.00 – 19.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Stadtmuseum Tel. 92 23 94
Öffnungszeiten:
Di. 14.00 – 18.30 Uhr
So. 14.00 – 17.00 Uhr

Gruppenführungen auch außerhalb 
der Öffnungszeiten nach Vereinbarung. 
Eintritt frei.

Hallenbad  Tel. 22 01 53
Mo. Ruhetag
Di. 14.00 – 22.00 Uhr
Mi. 17.00 – 22.00 Uhr, Warmbadetag
Do. + Fr. 14.00 – 23.00 Uhr
Sa. 14.00 – 20.00 Uhr
Sa. 14.00 – 17.00 Uhr, Spielnachmittag
So. 9.00 – 20.00 Uhr, Warmbadetag

Sauna Tel. 22 01 53
Mo. 16.00 – 22.00 Uhr, Damen
Di., Mi.,  14.00 – 22.00 Uhr, gemischt
Do., Fr., Sa. 14.00 – 23.00 Uhr, gemischt
So.  9.00 – 20.00 Uhr, Familientag

Notariat Tel. 22 03 00

Ärzte
Informationen über den zuständigen 
Notdienst an Werktagen erhalten Sie 
bei Ihrem Hausarzt.

Notfallpraxis Sersheim Schlossstr. 24
(Ortsmitte, gegenüber Rathaus)

Telefon (0 70 42) 81 86 66
Telefonische Anmeldung erbeten. 
Transportfähige Patienten werden 
gebeten, die Notfallpraxis aufzusuchen. 
Samstag/Sonntag/Feiertag
von 8.00 bis 20.00 Uhr,
Schlossstraße 24, 74372 Sersheim. 
Werktags ab 18.00 und immer nachts: 
Notfallpraxis Bietigheim, Uhlandstraße 
24, 74321 Bietigheim-Bissingen, 
Tel. (0 71 42) 7 77 98 44.
Telefonische Voranmeldung 
unbedingt erforderlich.

Kinderärzte
Kinderärztlicher Notfalldienst für 
den Landkreis Ludwigsburg:

Bei akuten Erkrankungen und anderen 
Notfällen: Notfallpraxis für Kinder- und 
Jugendliche im Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Öff-
nungszeiten: Montag - Freitag 18.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen ganztags von 8.00 Uhr bis am näch-
sten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefo-
nische Anmeldung ist nicht erforder-
lich, bitte bringen Sie die Versicherten-
karte mit. Die Notfallpraxis ist Montag 
bis Freitag von 8.00 Uhr bis  18.00 Uhr 
geschlossen.

Zahnärzte
Zu erfragen über Tel. (07 11) 7 87 77 33

Notdienste
Polizei Tel. 110
Polizeiposten
Sachsenheim  Tel. (0 71 47) 27 40 60

Vaihingen/Enz  Tel. (0 70 42) 941-0

Feuerwehr, ärztl. Notruf Tel. 112

Krankentransporte, 24 Std.
(kein Notfall) (0 71 41) 19 222

Städt. Krankenhaus Bi-Bi (0 71 42) 790

Wasserwerk Sachsenh., Cityruf-Auf-
tragsdienst: (01 69 51) 7 37 26 84

Nach Aufforderung Nachricht an den 
Notdienst des Wasserwerks sowie die
Tel.-Nr., unter der zurückgerufen werden 
soll, durchgeben. Der Notdienst meldet 
sich innerhalb 10 Minuten telefonisch.

Info per E-Mail an: 7372684@cityruf.de

Die zu versendende Mitteilung bitte 
nur im „Betreff“ eingeben.

Elektroinnung Ludwigsburg
24-Std.-Notdienst (0 71 41) 22 03 53

Sanitärinnung Ludwigsburg
(nur an Wochenenden und Feiertagen) 
 (0 71 41) 22 03 83
EnBW Gas-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-447

EnBW Strom-Störungsannahme
24 Std.  0800/3629-477

Hohe Straße 22,
Tel. 92 10 10, Fax 92 10 15
Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 9 – 12 Uhr; 
außerhalb der Zeiten besteht ein 
Bereitschaftsdienst unter der angege-
benen Nummer
Pflegedienstleitung und
Sitzwachengruppe Tel. 92 10 12

Trauercafé
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
4. Oktober, 8. November und 6. Dezember 
sonst jeden ersten Samstag im Monat von 
9.30 - 11.30 Uhr in Räumen der  Sozialsta-
tion.
Kontakt: Bettina Mayer (0 70 42) 3 52 47 

Trauerfrühstück im Trauercafé
In einer geschützten Atmosphäre laden 
wir ein, sich bei einem Frühstück auszu-
tauschen und ein Miteinander zu erle-
ben. Begleitet werden diese Angebote von 
ausgebildeten Trauerbegleitern des Hos-
pizdienstes, die der Schweigepfl icht un-
terliegen. Das Angebot ist kostenlos und 
unverbindlich. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. Fragen beantworten wir gerne
unter Tel.07147-921010. Termine siehe oben.

Selbsthilfegruppe 
für pflegende Angehörige
in Großsachsenheim jeden dritten Montag 
im Monat von 14.30 bis 16 Uhr im evang. 
Gemeindehaus, Obere Straße 31.

Betreuungsgruppe Abendrot

Für Menschen mit Demenzerkrankung 
jeden Dienstag von 14-17 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus, Obere Str. 31. Kontakt 
über Kirchliche Sozialstation Sachsen-
heim (0 71 47) 92 10 12.

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Großsachsenheim
Treffpunkt: ev. Gemeindehaus
Großsachsenheim, jeden Dienstag
um 19.30 Uhr
Kontaktadressen: Richard Fromberger, 
Auf Landern 18, 71706 Markgröningen,
Tel. (0 71 45) 93 14 93

Monika Bitzer, Marktplatz 5, 74343 
Sachsenheim, Tel. (0 71 47) 90 03 69

Bereitschaftsdienste

Großsachsenheim
Restm. Biom. Restm. 1100 l
30.09. 30.09.+7.10. 4.10.+10.10.
Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
30. 9. 1. 10. -

Kleinsachsenheim

Restm. Biom. Restm. 1100 l
2.10. 2.10.+9.10. 4.10.+10.10.

Grüne Tonne

flach rund flach 1100 l
2. 10. 4. 10. -
Hohenhaslach, Häfnerhaslach,
Ochsenbach, Spielberg
Restm. Biom. Restm. 1100 l
4.10. 4.10.+10.10. 4.10.

Grüne Tonne
flach rund flach 1100 l
10.10. - -

AbfallbeseitigungApotheken
Bietigheim-Bissingen, Sachsenheim, 
Bönnigheim und Umgebung:

126.09. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 60 11 60

Tamm, Hauptstraße 104

26.09. Rats-Apotheke

� (0 71 43) 20 44

Bönnigheim, Kirchstraße 15

27.09. Enz-Apotheke im Zentrum

� (0 71 42) 92 00 13

Bissingen, Kreuzstr. 12

28.09. Ostertor-Apotheke

� (0 71 45) 45 97

Markgröningen, Ostergasse 33

28.09. Rathaus-Apotheke

� (0 71 43) 87 03 07

Löchgau, Hauptstraße 44/2

29.09. Apotheke im Buch

� (0 71 42) 5 26 58

Bietigheim, Buchstr. 8

30.09. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 47) 66 60

Großsachsenheim,
von-Koenig-Straße 12

01.10. Schiller-Apotheke

� (0 71 42) 5 15 40

Bietigheim, Großingersheimer Str. 17

01.10. Landern-Apotheke

� (0 71 45) 51 79

Markgröningen, Auf Landern 24

02.10. Hölderlin-Apotheke

� (0 71 43) 5 02 55

Mundelsheim, Lange Str. 9

03.10. Apotheke beim Rathaus

� (0 71 42) 7 88 69-30

Bietigheim, Hauptstraße 51

04.10. Metter-Apotheke

� (0 71 47) 55 20

Kleinsachsachsenheim,
Großsachsenheimer Str. 12/1

05.10. Apotheke am Bahnhof

� (0 71 42) 5 17 76

Bietigheim, Bahnhofsplatz 2

06.10. Bahnhof-Apotheke

� (0 71 43) 3 58 49

Besigheim, Bahnhofstraße 11

07.10. Sonnen-Apotheke

� (0 71 43) 9 47 90

Kirchheim, Schillerstr. 59

08.10. Apotheke im Kaufland

� (0 71 42) 7 88 69-50

Bietigheim, Talstr. 4

08.10. Rathaus-Apotheke

� (0 71 41) 6 56 81

Asperg, Marktplatz 2

09.10. Stadt-Apotheke

� (0 71 43) 2 10 19

Bönnigheim, Kirchstr. 2

09.10. Apotheke im Breuningerland

� (0 71 41) 38 60 16

Ludwigsburg, Im Breuningerland
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25 Jahre im öffentlichen 
Dienst  
Frau Ute Fiechtner ist seit 25 Jahren 
im öffentlichen Dienst beschäftigt. 
Sie ist als Verwaltungsmitarbeiterin 
im Einwohnermeldeamt beschäftigt. 
Durch Ihre langjährige Tätigkeit ist 
die Kollegin vielen Bürgerinnen und 
Bürgen in Sachsenheim bekannt. 
Bürgermeister Horst Fiedler lobte sie 
als engagierte Mitarbeiterin. 

Bürgermeister Fiedler, Teamleiter 
Schmid und der Personalratsvorsit-
zende Neuberger bedankten sich bei 
einer kleinen Feier für die gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Kindertagespflege in  
Sachsenheim: Flexibel und 
individuell 
Kompetenzzentrum des Landrat-
samts vermittelt geeignete Tagesel-
tern und qualifiziert kostenlos für 
diese verantwortungsvolle Aufgabe  
Kinder wollen nicht nur gut betreut 
sein und sich wohl fühlen, sondern 
sind auch wissbegierig. Sie brauchen 
Bildung, um sich zu entwickeln, sie 
müssen stark gemacht werden, da-
mit sie ihre Fähigkeiten und Bega-
bungen entfalten können und ge-
sund aufwachsen. 

Neben der Betreuung in Kinderta-
geseinrichtungen gibt es die Mög-
lichkeit, Kinder von Tagesmüttern 
oder Tagesvätern betreuen zu lassen. 
Diese Betreuungsform wird von El-
tern vor allem wegen des familiären 
Rahmens der Betreuung, der Flexi-
bilität der Betreuungszeiten und der 
individuellen Förderung der Kinder 
geschätzt. 

In vielen Fällen ist die Kindertages-
pflege nicht teurer als ein Platz in 
einer Kindertageseinrichtung. Die 
Stadt Sachsenheim hat es sich wie 
alle Kommunen im Landkreis Lud-
wigsburg zum Ziel gesetzt, die Be-
treuung für Kinder unter drei Jahren 
in der Tagespflege finanziell mit ei-
ner vergleichbaren Betreuung in ei-
ner Kindertageseinrichtung gleich 
zu stellen. Eltern müssen daher nur 
für die Kosten aufkommen, die für 
die entsprechende Betreuung des 
Kindes in einer Kindertageseinrich-
tung anfallen würden. 

Das Kompetenzzentrum Kinderta-
gesbetreuung des Landratsamts be-
rät umfassend und vermittelt kos-
tenlos geeignete Tageseltern. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Kompetenzzentrums informie-
ren und beraten auch gerne Inter-
essenten, die selbst als Tagesmutter 
oder Tagesvater arbeiten möchten. 
Außerdem qualifizieren sie diese 
kostenlos für die verantwortungs-
volle Aufgabe. Ein Bedarf an Tagesel-
tern besteht zurzeit v.a. in Kleinsach-

senheim, daher freuen wir uns hier 
besonders über Interessenten. 

Weitere Informationen zur Kinder-
tagespflege finden Sie unter www.
tageseltern-lb.de. Die Ansprech-
partnerin für Sachsenheim beim 
Kompetenzzentrum Kindertagesbe-
treuung, Sylvia König, ist unter Tel. 
07144/144-7602 oder sylvia.koenig@
landkreis-ludwigsburg.de zu errei-
chen. 

Standesamtliche 
Nachrichten  
Eheschließungen 

12. September 2014 
Sarah Schipp und Dennis Göttfert, 
Kleinsachsenheim 

12. September 2014 
Deborah Dorothee Stierle, Hohen-
haslach und Gottfried Georg Spallek, 
Kornwestheim 
 
Sterbefälle 
 
08. September 2014 
Ingeborg Brunhilde Marie Müller 
geb. Pospischil, Großsachsenheim 
 
09. September 2014 
Helmut Oswald Mattes, Großsach-
senheim 
 
11. September 2014 
Ingeborg Beckel geb. Schäfer, Klein-
sachsenheim 
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Neue Ausstellung im Stadt-
museum: Erster Weltkrieg 
"Ein Friedhof voll von Deutschlands 
bester Manneskraft" - Sachsenheim 
und der erste Weltkrieg
Neue Ausstellung im Stadtmuseum 
Sachsenheim
Vor 100 Jahren erfüllte die Nachricht 
von der Mobilmachung die Men-
schen in ganz Europa mit Sorge, aber 
auch mit erwartungsvoller Freude. 
Auch in den heutigen Teilorten Sach-
senheims meldeten sich junge Män-
ner freiwillig, um ihr Vaterland "zu 
verteidigen". Die Hoffnung auf einen 
schnellen Sieg erwies sich jedoch als 
Trugschluss. Stattdessen wurden im 
Ersten Weltkrieg noch nie gesehe-
ne Materialschlachten ausgefochten, 
die Millionen von Toten forderten.  
Eine neue Ausstellung im Stadtmu-
seum Sachsenheim, die am 12. Okto-
ber 2014 eröffnet wird, beleuchtet so-
wohl die allgemeinen Hintergründe 
als auch unzählige Sachsenheimer 
Schicksale des Ersten Weltkrieges - 
an der Front und bei den Daheim-
gebliebenen, von der Einberufung 
bis hin zur Einweihung zahlreicher 
Kriegerdenkmale. Viele persönliche 
Erinnerungsstücke aus Sachsenhei-
mer Familien, aber auch Ton- und 
Filmstationen vermitteln ein bewe-
gendes Zeugnis dieser "Urkatastro-
phe des 20. Jahrhunderts". 

 
Großsachsenheimer "Maiden" mit 
Kriegsverletzten, 1915.

Zur Ausstellungseröffnung am 
Sonntag, den 12. Oktober 2014, um 
11:00 Uhr möchte die Stadt Sachsen-
heim alle Interessierten recht herz-
lich ins Kulturhaus einladen. 

Neben dem Grußwort von Bürger-
meister Fiedler und einer kurzen 
Einführung von Museumsleiterin 
Dr. Claudia Papp spielt der Förder-
verein Museum im Steinhaus Bön-
nigheim als Umrahmung historische 
Szenen von 1879 bis 1918 in original-
getreuen Kostümen. 

Wie immer lädt die Stadt anschlie-
ßend zu einem Umtrunk samt Im-
biss ein. 

Kultur in Sachsenheim 
Lesung mit Sissi Flegel "Unterwegs 
im Viertelestakt"

Kooperationsveranstaltung mit der 
Stadtbücherei und Schreibwaren 
Bader, Großsachsenheim

Freitag, 26. September 2014, 19.00 
Uhr Pfarrscheuer Häfnerhaslach, 
Rundlingstr. 18

Eintritt: 6 F VVK/8 F AK inkl. einem 
"Viertele" Apfelsaftschorle oder 
Wein

Vorverkauf ab 8. September bei der 
Stadtbücherei, Schreibwaren Ba-
der und Schreibwaren Buntstift, Ho-
henhaslachZur Weinlesezeit eine Le-
sung mit Wein! Sissi Flegel liest aus 
ihrem Buch "Unterwegs im Vierte-
lestakt". Die in Schwäbisch Hall ge-
borene und in der Region lebende 
Autorin wuchs in einer Großfamilie 
auf und ging in Sachsenheim auf das 
Lichtensterngymnasium. Nach ei-
nem Sprachenstudium arbeitete sie 
als Lehrerin bis sie sich auschließlich 
dem Schreiben widmete. Ihre witzi-
gen Mädchenbücher sind Bestsel-
ler geworden. Außerdem erhielt sie 
den Jugendliteraturpreis der Stadt 
Dinkelsbühl. Ihr Debüt im Bereich 
der Frauenunterhaltung "Liebe für 
Fortgeschrittene" veröffentlichte sie 
2008. In ihrem neuesten Roman "Un-
terwegs im Viertelestakt" geht es um 
die Pilgerreise des Ehepaares Nina 
und Alex. Diese Wanderung findet 
in Hohenlohe statt und soll die Bei-
den wieder ein bisschen mehr zuei-
nander bringen. Ein unterhaltsamer 
"Roadmovie" durch die Provinz und 
eine Geschichte über das Wiederfin-
den der Liebe.

Bürgerberatung
Die Sprechtage der Deutsche Ren-
tenversicherung werden in folgen-
den Städten durchgeführt: 

- Ludwigsburg, Rathaus,  
Obere Marktstraße1 - 3 

- Bietigheim-Bissingen,  
Farbstraße 19  
(neben dem Bürgeramt) 

- Marbach, Marktstraße 25  
(1. OG, Zimmer 15) 

Bitte beachten Sie, dass die Beratun-
gen nur nach vorher erfolgter Ter-
minvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0711 / 6 14 66 - 510 oder 
auch online unter https://www.eser-
vice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 

Wochenmarkt

Öffnungszeiten  
Wochenmarkt 
Der Wochenmarkt findet freitags 
zwischen 14.30 und 18.30 Uhr in der 
Bahnhofstraße vor dem Gebäude Nr. 
8 (Schreibwaren Buttkewitz) statt. 
Diese Standortverlegung hängt mit 
der Baustelle für das Ärztehaus in 
der Von-Koenig-Straße zusammen. 
Neben Eiern, Frischgeflügel, Nudeln, 
Fleisch- und Wurstwaren werden 
Käse- und Molkereiprodukte sowie 
mediterrane Spezialitäten angebo-
ten. 
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Naturpark
Stromberg-Heuchelberg

Naturpark-Info 
Trotz „Sauwetter“: Naturerlebnis-
tag lockt Familien und Naturliebha-
ber ans Naturparkzentrum 
Zur Eröffnung des 6. Naturerleb-
nistages am 21. September um 
11.00 Uhr am Naturparkzentrum in 
Zaberfeld hatte Petrus ein Einsehen: 
die Himmelspforten schlossen sich, 
der nächtliche Starkregen stoppte. 
Die Kinder der evangelischen Kin-
dertagesstätte Regenbogen in Zaber-
feld waren für die musikalische Um-
rahmung bestens präpariert mit 
dem Lied von Wiebke Kemper über 
Schweinchen Rosi:

Schweinchen Rosi geht früh morgens 
aus dem Schweinestall hinaus, 
und kommt sie dann abends wieder, 
sieht sie wie ein 
Schweinchen aus. 
Denn Rosi wühlt so gerne  
im braunen, weichen Schlamm  
mit ihrer Schweinenase,  
das hört sich dann so an:  
grunz, grunz 

Das echte Schweinchen Rosi im Wild-
schweingehege am Naturparkzen-
trum und ihre Mitbewohnerin Elsa 
hatten wie die rund 80 Besucher, die 
sich zur Eröffnung eingefunden hat-
ten, ihre helle Freude am Auftritt der 
Kinder. Freude an der Natur wecken, 
Alternativen zu Smartphone und 
Playstation bieten, auf die besonde-
re Wertigkeit des Strombergs als Le-
bensraum hinweisen: dies sind auch 
die Ziele, die der Naturpark Strom-
berg-Heuchelberg mit seinem jähr-
lichen Naturerlebnistag verfolgt, so 
Naturparkgeschäftsführer Dietmar 
Gretter zur Eröffnung. Zum 50jähri-
gen Jubiläum des Schwarzwildrings 
Stromberg-Heuchelberg wurde der 
größten einheimischen Wildart im 
Naturpark, dem Wildschwein, in der 
Ausstellung „Wilder Stromberg“, die 
am 28. September letztmals im Na-
turparkzentrum zu besichtigen ist, 
ein besonderer Schwerpunkt gewid-
met. Vielleicht startete der Tag des-
halb auch mit „Sauwetter“. Und auch 
wenn die Besucher zu Beginn des-
halb eher tröpfelten als strömten, im 
Laufe des Nachmittags füllte sich das 
Areal rund um das Naturparkzent-
rum zunehmend. An die tausend Be-
sucher, insbesondere viele Familien 

mit Kindern, bereuten ihren Besuch 
nicht. Da kreischte die Motorsäge am 
Stand des Kreisforstamts Heilbronn 
mit dem Seeadler aus Tripsdrill um 
die Wette. Da dufteten Körbe gesam-
melter Pilze und Apfelküchle vom 
offenen Feuer. Da ließen sich an den 
Tastboxen und Tierpräparaten des 
Waldmobils Heilbronn allerlei Fel-
le ertasten und mit dem Gefieder des 
Tripsdriller Uhus vergleichen. Am 
Infostand der ORNI-Schule, in der 
Ausstellung des Naturparkzentrums, 
am Stand des Schwäbischen Albver-
eins und bei verschiedenen Exkursi-
onen in die nahe Natur gab es allerlei 
Informationen rund um den Natur-
park als Lebensraum und Erholungs-
ort. Und auch die kreative Seite kam 
nicht zu kurz. Wildkatzenpfoten gie-
ßen bei den Naturparkführern, Mi-
niatur-Lebensräume im Guckkas-
ten bei Luise Lüttmann nachbauen, 
Korbflechten, bunte Futterstellen für 
Vögel oder Holztraktoren – da kamen 
Jung und Alt auf ihre Kosten. Und so 
waren sich Léon, Nathalie, Janis, Da-
niela und Benjamin bei ihrem Ein-
trag ins Gästebuch einig: „Ein tolles 
Erlebnis mit SUPER Angeboten!“ 
 
Eppinger Linien – Kunst begegnet 
Geschichte 
Der ca. 40 km lange Eppinger Lini-
en-Weg im Bereich des Naturparks 
Stromberg-Heuchelberg zwischen 
Eppingen und Mühlacker wurde 
vor 30 Jahren als kulturhistorischer 
Wanderweg entlang der Eppinger 
Linien, der unter dem Türkenlou-
is 1695 errichteten Verteidigungs-
anlage, angelegt. Großplastiken des 
Gemminger Künstlers Hinrich Zürn, 
die im Laufe des Jahres 2014 entlang 
des Eppinger Linien-Wegs installiert 
wurden, sollen dazu beitragen, den 
Wanderweg touristisch attraktiver 
zu machen und als regionales Wan-
derhighlight aufzuwerten. 
H spannenden Geschichte der Ep-
pinger Linien, quasi als Fenster zur 
Regional- und Heimatgeschichte des 
Naturparks. Mit geführten Wande-
rungen zu den Skulpturen, Famili-
enprogramm, Quiz, Bewirtung und 
musikalischer Umrahmung von 11 – 
17 Uhr werden die Skulpturen am 28. 
September der Öffentlichkeit über-
geben, dazu sind alle herzlich ein-
geladen. Weitere Infos: www.natur-
park-sh.de . Am Naturparkzentrum 
(Tel. 07046/884815) und bei den be-
teiligten Kommunen zwischen Ep-
pingen und Mühlacker sind kosten-
lose Flyer mit dem Detailprogramm 

der Veranstaltungen erhältlich. Die 
„offizielle“ Übergabe der Skulpturen 
an die Öffentlichkeit findet zu fol-
genden Zeiten statt: 
11.00 Uhr Eppingen (Nähe Kraich-
gaustadion), Skulptur Begegnung 
Zaberfeld-Leonbronn (beim Sport-
platz), Skulptur Mühsal 
11.30 Uhr Maulbronn, (nördlich des 
Klosters, nahe Studentenbrünnele), 
Skulptur Natura / Frieden 
12.00 Uhr Sulzfeld (Markungsgren-
ze zu Kürnbach und Ochsenburg), 
Skulptur Bauernopfer 
13.00 Uhr Kürnbach (Aussichtspunkt 
Altenberg). Skulptur Weitblick 
14.00 Uhr Sternenfels-Diefenbach, 
Skulptur Verhack 
15.00 Uhr Ötisheim / Mühlacker 
(Sauberg), Skulpturen Zerstörung 
und Ausstellung im Wald 
Bereits am Donnerstag, 25. Oktober, 
19.00 Uhr, wird im Rathaus Eppingen 
eine Ausstellung mit Modellen der 
Großplastiken und Skulpturen an 
den Eppinger Linien eröffnet. Auch 
hierzu ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen.

Jahrestagung der Säugetierkundler 
im Naturparkzentrum 
Die diesjährige Jahrestagung der 
baden-württembergischen Säu-
getierkundler findet am Wochen-
ende 27./28. September 2014 im 
Naturparkzentrum mit dem Schwer-
punktthema Kleinsäuger statt. Das 
detaillierte Tagungsprogramm ist 
auf der Website des Naturparks un-
ter www.naturpark-sh.de nachzule-
sen. Am Sonntag, 28. September wid-
met sich von 11 Uhr bis 13 Uhr eine 
öffentliche Sonntagsmatinee dem 
Thema Fledermäuse (hierzu ist kei-
ne Anmeldung erforderlich). Der be-
kannte Säugetierbuchautor Dr. Eck-
hard Grimmberger hält hierzu einen 
Vortrag „Faszination Fledermäuse“. 
Neben dem Vortragsprogramm gibt 
es am Tagungswochenende im Na-
turparkzentrum eine Kleinsäuger-
Ausstellung sowie eine Exkursion 
im westlichen Stromberg bei Die-
fenbach. Außerdem kann im Natur-
parkzentrum am Stausee Ehemets-
klinge letztmals die Ausstellung 
„Wilder Stromberg“ besichtigt wer-
den. 

Erlebnisführungen mit den Natur-
parkführern 
„Bannwald - Urwald von morgen“ 
Seit 1970 wird im Gebiet Sommer-
berg ein Wald sich völlig selbst über-
lassen. Wie hat sich dieser Wald seit 
dieser Zeit entwickelt? Was für eine 

Artenvielfalt ist dort anzutreffen? 
Bei einer Wanderung durch dieses 
Gebiet wird die Umwandlung vom 
Wirtschaftswald zum „Urwald von 
morgen“ sichtbar. 
Treffpunkt am Sonntag, 28.09.2014 
um 13:30 Uhr beim Waldparkplatz 
zwischen Häfnerhaslach und Zaber-
feld. 
Näheres und Anmeldung bei Natur-
parkführer Gottfried Dupper unter 
Telefon 
07046 / 2860. 
„Das Geheimnis der Liebfrauenkir-
che“ 
Vor einiger Zeit haben geschichtsin-
teressierte Bürger unerlaubterwei-
se Fundamente eines Gebäudes im 
Strombergwald freigelegt. Sind es 
die Reste der Wallfahrts-Kirche? An-
hand einer von einem anerkannten 
Archäologen erstellte Dokumenta-
tion erzählt Naturparkführer Gott-
fried Dupper die Geschichte der Kir-
che und berichtet über den Fund. 
Treffpunkt am Sonntag, 05.10.2014, 
um 13:30 Uhr beim Waldparkplatz 
zwischen Häfnerhaslach und Zaber-
feld. 
Näheres und Anmeldung bei Natur-
parkführer Gottfried Dupper unter 
Telefon 
07046 / 2860. 
 
Terminvormerkung: Pilzausstel-
lung und Eröffnung Streuobst-Er-
lebnis Sulzfeld 
Vom 3. – 5. Oktober findet im Natur-
parkzentrum eine große Pilzausstel-
lung der Pilzfreunde Heilbronn statt 
(Öffnungszeiten 10 – 17 Uhr). 
Am 5. Oktober wird auch der neue 
Streuobsterlebnispfad in Sulzfeld 
mit vielen Erlebnisstationen rund 
um das Thema „Streuobst“ eröffnet. 
Ein buntes Rahmenprogramm für 
Jung und Alt begleitet die Eröffnung 
dieses neuen umweltpädagogischen 
Highlights für Familien und Natur-
liebhaber im 

Baustelleninfo

Verkehrsbehinderungen im 
Stadtgebiet 
Großsachsenheim 
Oberriexinger Straße, Vollsperrung 
für den Durchgangsverkehr,  
ab 30.06.2014 bis voraussichtlich 
Ende Oktober,wegen Kanal,- u. Stra-
ßenbauarbeiten. 

Haus der Senioren

Herzlich willkommen im 
Haus der Senioren 
Kaffee, Kuchen und nette Begeg-
nungen gibt es  jeden Dienstag und 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr  im Haus 
der Senioren - ein Angebot der Stadt 
Sachsenheim im Rahmen der offe-
nen Seniorenarbeit.Schön, wenn Sie 
dabei sind! Schnuppern Sie doch 
einfach mal rein! 
Der Arbeitskreis Haus der Senio-
ren veranstaltet ein Mal monatlich 
donnerstags einen Tanznachmittag.  

Der nächste Tanznachmittag ist am 
Donnerstag, 16. Oktober 2014, ab 
14.30 Uhr. Der Arbeitskreis Haus der 
Senioren freut sich auf Ihr Kommen. 

Beim Bürgertreff können Sie diens-
tagvormittags das Sprachcafé be-
suchen, oder dienstagabends mit 
wechselndem Angebot zu „Frauen-
sache/Strickschwätz“, zum Spiele-
abend oder zur Monatsrunde kom-
men. Aktuelle Termine veröffentlicht 
der Bürgertreff unter der Rubrik 
„Bürgertreff Sachsenheim“. 

Der Service des Bürgertreffs „Leiho-
mas und Leihopas“  ist – per Anruf-
beantworter – telefonisch erreichbar 
unter Telefon 07147/2 70 33 82 oder 
vierzehntägig montags von 14 bis 

16.30 Uhr im Haus der Senioren. Mo-
mentan werden vor allem liebevol-
le Leihomas und –opas gesucht, bei 
Interesse melden Sie sich bitte auch 
unter dieser Telefonnummer. 
Der Sachsenheimer Tauschring, ein 
Projekt des Bürgertreffs, lädt jeden 
dritten Mittwoch im Monat ab 19 
Uhr zu Infoabenden unter dem Mot-
to „Tauschen statt bezahlen!“ ein.  
Der nächste Tauschring-Abend fin-
det am Mittwoch, 15. Oktober 2014, 
um 19 Uhr statt. Mitglieder und In-
teressierte sind herzlich willkom-
men. 
Vielfältige weitere Angebote wie 
Gymnastik, Parkinson-Selbsthilfe-
Gruppe oder Kurs "geselliges Tan-

zen" finden Sie im Haus der Seni-
oren, nähere Auskünfte lesen Sie 
im Aushang beim Haus der Senio-
ren oder erfragen Sie unter Telefon 
07147/28-180. 

Volkshochschulkurse in Englisch 
finden hier statt, Näheres dazu fin-
den Sie im Programmheft der Volks-
hochschule. 

Die Übersicht über alle Angebote fin-
den Sie im Aushang beim Haus der 
Senioren. 

Ihre Ansprechpartnerin für die of-
fene Seniorenarbeit erreichen Sie 
bei der Stadt Sachsenheim unter 
07147/28-180. 
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Detailinfos auf der Homepage der 
Stadt Sachsenheim ! 

Kronenstraße, Vollsperrung ab 
14.07.2014 bis Mitte Oktober, we-
gen Neuverlegung der Wasserleitung 
und Straßenbauarbeiten. 

Eisenbahnstraße, Brücke zu den 
Sportanlagen Steingrube, Vollsper-
rung ab 13.September  für Lkw. Zu-
fahrt über Mühlsteige, Verbindung 
Landstraße L1125 nach Metterzim-
mern. 

Jugendhaus

5 Jahre Jugendhaus "Hot" 
Kaum zu glauben, wie schnell die 
Zeit vergeht ... - das Jugendhaus 
„Hot“ feiert sein 5-jähriges Bestehen. 

Das Jubiläumsprogramm:
Freitag, 10.10.14, 14.00 Uhr: Offizi-
eller Empfang im Jugendhaus für ge-
ladene Gäste; ab 16.00 Uhr „Tag der 
offenen Tür“ für alle Bürger Sach-
senheims.

Am Sonntag, den 12.10. kommt das 
Kindertheater der "Theaterkiste" mit 
dem Stück "Die Pirateninsel" ins Ju-
gendhaus.

Sonntag, 12.10.14, 15.30 Uhr:  Das 
Kindertheater der „Theaterkiste“ 
kommt mit dem Stück „Die Piraten-
insel“ ins Jugendhaus. Ein Interak-
tives Theater mit wenig Requisiten 
und viel Humor. Ein abenteuerlicher 
Leckerbissen für alle ab 6 Jahren. Mit 
dabei: „Clown Otsch“, der von vielen 
„Klopferlestagen“ bestens bekannt 
ist. Eintritt: Kinder 3,- F, Erwachse-
ne 5,- F. Ab 14.30 Uhr steht das „Hot“ 
allen Interessierten für einen Rund-
gang offen.
Samstag, 18.10.14, 19.00 – 24.00 
Uhr : „Dance up“, die Jubiläums-
disco mit DJ K-Flip und Showacts, 
z.B. Beatbox aus Heidelberg, Stree-
dance aus Murr und Pattonville und 
Rap aus Asperg. Dies ist gleichzei-
tig die Eröffnungsveranstaltung der 
„kreisweiten Jugendwoche“, die in 
Kooperation mit der Kreisjugend-
pflege Ludwigsburg und dem Kreis-
verband der Jugendzentren durchge-
führt wird. Eintritt 2,- F, ab 12 Jahren 
(unter 14 Jahren bis 22.00 Uhr). 
Samstag, 15.11.14, 20.00 Uhr: „No-
vemberrock 5“, das Jubiläumskon-
zert für Nachwuchsbands. 

Stadtjugendpflege

Ferienspaß in Sachsenheim 
Auch in den Sommerferien 2014 wur-
den den Sachsenheimer Kindern 
wieder vielfältige Aktivitäten ange-

turhaus willkommen geheißen. Am 
Freitag stand für die Delegation eine 
Stadtführung und Rundfahrt durch 
Sachsenheim auf dem Programm. 
Hermann Albrecht vermittelte auf 
Französisch die Stadtgeschichte und 
das moderne Sachsenheim. Nach ei-
nem ausgiebigen Maultaschenes-
sen ging es mit Dieter Köstlin an den 
Geigersberg. Auch dort wurde inter-
essantes Wissen rund um den Wein 
vermittelt. 
Der Samstag wurde mit Komiteemit-
glied Sybille Weber in Ludwigsburg 
verbracht, bevor es zum eigentlich 
Festakt ins Kulturhaus ging. Danach 
traf man sich – mit dem obligatori-
schen, roten „20 Jahre Sachsenheim-
Valréas –Erkennungsschal“ auf dem 
Weindörfle beim „Sachsenheimer 

Partnerstadt Valréas

Super Festwochenende mit 
den Freunden aus Valréas 
Eigentlich hatte niemand etwas an-
deres erwartet: Das Festwochen-
ende anlässlich des 20. Jahrestages 
der Städtepartnerschaft fand in ent-
spannter und äußerst freundschaft-
licher Atmosphäre statt. 50 Gäste 
konnten aus Valréas begrüßt wer-
den, die alle privat unterkommen 
konnten. Herzlichen Dank an die 
Gastgeber! 
 
Festakt im Kulturhaus 
Bürgermeister Horst Fiedler verglich 
in seiner Festrede am Samstagnach-
mittag die 20 Jahre mir einer Ehe und 
nannte die „Porzellanhochzeit“ in 
„Lavendelhochzeit“ um. 
„Eine Ehe braucht ein festes Fun-
dament und gemeinsame Interes-
sen. Bei einer Städtepartnerschaft 
bilden dieses die Schulen und Ver-
eine“. Weiter sagte das Stadtober-
haupt: “Und wie in einer Ehe üblich, 
ist das vermeintliche Happy End erst 
der Beginn der Eigentlichen Bezie-
hungsarbeit. Um die kümmern sich 
in vorbildlicher Weise unsere Part-
nerschaftskomitees.“ 
Als Überraschung wurde bei den Fei-
erlichkeiten ein Grußwort von Gün-
ther Oettinger, EU Digitalbeauftrag-
ter und früherer Ministerpräsident 
übertragen. 
Patrick  Adrien, Bürgermeister aus 
Valréas lobte die außergewöhnli-
chen Beziehungen zwischen den bei-
den Städten. Als originelles Jubilä-
umsgeschenk brachten er und das 
Komitee eine echte Trüffeleiche aus 
Valréas mit. Diese steht als Symbol 
für das Wachsen und Gedeihen un-
serer Freundschaft. "Den Trüffel-
hund gibt es dann zum 30. Jubilä-
um", so Adrien. 
In einem netten Dialog blickten die 
Vorsitzenden, Bruno Valle und Karin 
Wycisk auf die Arbeit der beiden Ko-
mitees. 
Beim Stehampfang genossen alle die 
Leckereien der Landfrauen Sachsen-
heim. Auch diesen, sowie dem Chor 
TonArt09 für die gelungene Veran-
staltung herzlichen Dank! 

Programm für die Gäste 
Die Gruppe wurde mit Stadtwein 
und Musik am Donnerstag am Kul-

Summer Special“. Sonntags ging es 
dann ins malerische Bad Wimpfen. 
Erwin Walter hatte eine super Stadt-
führung und eine Schifffahrt orga-
nisiert. Trotz des durchwachsenen 
Wetters, waren alle begeistert. 
 
Ehrungen am Abschlussabend 
Zum Abschluss trafen sich Gäste, 
Gastgeber und Komiteemitglieder in 
der Kirbachtalhalle zu gemütlichen 
Ausklang. Musik, Tanz, gutes Es-
sen und jede Menge Gespräche – das 
war nach dem Geschmack der Gäste. 
Bürgermeister Fiedler und Komitee-
vorsitzende Karin Wycisk ehrten die 
Komiteemitglieder der ersten Stun-
de, die immer noch dabei sind: Her-
mann Albrecht, der schon seit 1989 
Kontakte nach Valréas pflegt, Tho-
mas Brandl, der die Wengerter aus 
beiden Städten zusammen brach-
te und auch Christiane Hähnle, die 
quasi die „Mutter der Partnerschaft“ 
ist. Dieter Köstlin engagiert sich vor 
allem auch für die Teilnahme der 
Sachsenheimer Kapellen beim La-
vendel Corso, Tobias Ulmer ist im-
mer aktiv mit dabei, wenn er zu-
hause in Spielberg ist und Bernhard 
Wycisk ist der Beweis dafür, dass 
Freundschaft auch ohne Sprach-
kenntnisse auskommt. 
 
Bei der Abfahrt am Donnerstag wa-
ren Gäste und Gastgeber noch voller 
Erinnerungen an dieses wunderbare 
Wochenende. Und überall hieß es: à 
bientôt – auf bald – in Sachsenheim 
oder Valréas. 

Geehrt wurden Komiteemitglieder aus Sachsenheim, die seit 20 Jahren dabei 
sind: (v.l) Thomas Brandl, Dieter Köstlin, Vorsitzende Karin Wycisk, Bürger-
meister Fiedler, Hermann Albrecht, Christiane Hähnle und Bernhard Wycisk.

Voll besetzt war der Kulturhaussaal beim Festakt.

Die Bürgermeister Patrick Adrien (li.) und Horst Fiedler genossen das Festwo-
chenende und freuen sich auf die gemeinsame Zukunft.
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boten, die sehr gut angenommen 
wurden und der Langeweile keine 
Chance ließen. Gerade bei dem doch 
sehr mäßigen Sommerwetter kamen 
die Angebote sehr gut an. 
350 Kinder meldeten sich bei den 58 
Angeboten des Sachsenheimer Fe-
rienprogrammes an, damit waren 
die Angebote der beteiligten Vereine 
und Organisationen wieder fast aus-
nahmslos ausgebucht. 

Die beiden Stadtranderholungen 
in der Kelter Hohenhaslach und der 
Grundschule Kleinsachsenheim bo-
ten zusammen 140 Kindern jeweils 
eine abwechslungsreiche Woche. 
Beim Thema „Weltreise“ waren die 
Kinder mit Feuereifer dabei. 
Auch das Waldheim der evangeli-
schen Kirchengemeinde Großsach-
senheim mit 160 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern über 2 Wochen 
stieß wieder auf hervorragende Re-
sonanz, ebenso wie das Zeltlager des 
TV Großsachsenheim. 

Der Klopferlestag, das bunte Kin-
der- und Familienfest am 14. Sep-
tember, war schließlich wieder ein 
schöner Abschluss und Höhepunkt 
der Sommerferien 2014. 
Hing der Himmel morgens noch vol-
ler dunkler Wolken, so wurde es am 
nachmittag dann ein tolles Sommer-
fest bei strahlendem Sonnenschein 
in der herrlichen Atmosphäre des 
Schloßparks. 
Der Park war voller großer und klei-
ner Menschen, die Spiel- und Bastel-
stände waren heiss umlagert. Nach

einem Auftakt mit Liedern der Stadt-
randerholungskinder begrüßte Bür-
germeister Horst Fiedler die zahlrei-
chen Gäste des Klopferlestages. Er 
bedankte sich namens der Stadt bei 
allen Vereinen und Organisationen 
sowie den ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die mitgeholfen ha-
ben, die Sommerferien zu einem Er-
lebnis für unsere Kinder zu machen, 
recht herzlich für die engagierte Mit-
arbeit und Unterstützung. Beim seit-
herigen Stadtjugendpfleger Gerhard 
Neuberger bedankte er sich für des-
sen langjährige Arbeit als Jugend-
pfleger sowie viele gelungene Klop-
ferlestage. 
 
Höhepunkt war dann sicherlich der 
Auftritt von CLOWN ZAPPO, der 
nicht nur die Kinder sondern auch 
die Erwachsenen mit seiner „zauber-
haften“ Clownshow verblüffte und 
begeisterte. 
 
Die Stadtjugendpflege bedankt sich 
recht herzlich bei allen, die beim Fe-
rienprogramm, bei den Stadtrander-
holungen und beim Klopferlestag 
mitgewirkt haben. 
 
Ferien-Überbleibsel 
Gegenstände und Kleidungsstücke, 
die beim Klopferlestag, dem Ferien-
programm oder bei den Stadtrander-
holungen vergessen wurden können 
bei der Stadtjugendpflege, Tel. 28146, 
erfragt und abgeholt werden. 
Foto-DVD’s von den Stadtranderho-
lungen sind auf der Stadtkasse er-
hältlich. 

Freiwillige Feuerwehr
Sachsenheim

Fit für Ihre Sicherheit 
Kleinsachsenheim 
26.09.2014 19:30 Uhr Ausbildung 
10.10.2014 19:30 Uhr Führungskräfte 
Ausbildung 
14.10.2014 19:30 Uhr Ausbildung 
21.09.2014 19:30 Uhr Ausbildung 
22.10.2014 Kameradschaftsabend 
nach Einladung 
 
Spielberg 
22.09.2014 19:30 Uhr Maschinisten-
übung 
06.10.2014 19:30 Uhr Übung 
 
Ochsenbach 
29.09.2014 20:00 Uhr Übung 
13.10.2014 20:00 Uhr freiwillige 
Übung nach Truppmann II 
 
Häfnerhaslach 
26.-27.04. Tag der offenen Tür 
 
Jugendfeuerwehr 
26.10.2014 19:30 Uhr Übungsabend 
in Häfnerhaslach 
17.10.2014 19:30 Uhr Übungsabend 
in Kleinsachsenheim 
 
Spielmannszug 
22.10.2014 Kameradschaftsabend 
nach Einladung 

Bürgertreff
Sachsenheim

Apfelpressaktion 
in Kleinsachsenheim 
Die Bürgerinitiative „Sachsenhei-
mer Saft“ des Bürgertreffs Sachsen-
heim organisiert die diesjährige Ap-
felpressaktion. E s soll damit allen 
Obstwiesenbesitzern ermöglicht 
werden, den eigenen naturtrüben 
Apfelsaft genießen zu können und 
ein Anreiz sein, die Streuobstwiesen 
zu erhalten. 

In der mobilen Presse werden Ihre 
Äpfel gleich gewaschen, geschred-
dert, gepresst und anschließend so-
fort pasteurisiert, so dass Sie am 
Ende Ihren eigenen Saft gleich halt-
bar gemacht mit nach Hause neh-
men können. Er kommt nach dem 
Pasteurisierungsprozess in soge-
nannte Bags (Beutel), welche wiede-
rum in stabile, wieder verwendbare 
Boxes (Kartons) gelegt werden. Da-
durch, dass des Saft dann über ei-
nen kleinen Zapfhahn entnommen 
wird, gelangt keine Luft an den Saft, 
weshalb dieser nach Herstelleranga-
ben angebrochen bis zu drei Mona-
ten haltbar ist. Unangebrochen hält 
der Saft mindestens ein Jahr, wahr-
scheinlich sogar noch länger. 

Die ideale Anmeldemenge liegt zwi-
schen 100 und 400 kg, die Mindest-
pressmenge sind 50 kg. Als Richtwert 
kann man sagen, dass – je nach Ap-
felsorte –100 kg Äpfel zwischen 60 
und 75 L Saft ergeben. Damit Sie Ihre 
Äpfel bequem am Wochenende auf-
lesen können, haben wir die diesjäh-
rigen Presstermine auf den Wochen-
anfang gelegt. Sie sind am: Montag, 
den 13.10.2014 und Dienstag, den 
14.10.2014 in Kleinsachsenheim 
auf dem Parkplatz hinter der Mehr-

zweckhalle. Die Pressaktion findet 
an beiden Tagen von 08:00 Uhr bis 
17:00 Uhr statt. 

Bitte melden Sie sich bei Interesse 
zwischen dem 22.09.14 und 03.10.14 
am besten per Mail) bei Ute.Schy-
malla@gmx.de an. Wer kein Email 
hat, kann auch gerne unter Tel. 0160 
7526962 anrufen. Um einen vernünf-
tigen Terminplan erstellen zu kön-
nen, benötigen wir Ihren Namen, Te-
lefonnummer zwecks eventuellen 
Terminrückfragen, Email-Adresse, 
Ihren Wunschtermin sowie die vor-
aussichtliche Abliefermenge und ob 
Sie bereits eigene Kartons (Boxes) 
mitbringen können. 

Leider hat sich aufgrund von Preis-
erhöhungen bei den Herstellern der 
Bag-in-Boxes der Vorjahrespreis ver-
ändert, so dass in diesem Jahr ein hö-
herer Preis als zuvor verlangt werden 
muss: 
F 4,00 für 5-Liter Bag-in-Box (mit 
neuem Karton) 
F 3,50 für 5-Liter Bag-in-Box (bei vor-
handenem Karton) 
F 0,35 pro Liter nicht pasteurisiertem 
Saft (für Most) 
Als Tipp: Wer Bedenken hat, dass 
seine Äpfel bis dahin bereits überreif 
seien, kann die Äpfel bei Reife von 
Hand pflücken (nicht schütteln) und 
in Kisten bis zum Presstermin einla-
gern. Sie gewinnen dadurch noch-
mals an Süße und Aroma und es gibt 
keinen Stress mit dem Auflesen zum 
Presstermin. 
Nun wünschen wir Ihnen ein gutes 
Heranreifen Ihrer Äpfel und freuen 
uns auf die Apfelpressaktion. 
Ihre Bürgerinitiative „Sachsenhei-
mer Saft“ 
(eine Aktion des Sachsenheimer Bür-
gertreffs) 
 
Weitere Termine des Sachsenhei-
mer Bürgertreffs im Oktober: 
Dienstag, 07.10.2014, Ladenprojekt 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 

Montag, 13.10.2014, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 

Dienstag, 14.10.2014, Frauensache 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren, 
stricken, häkeln, filzen, Perlenarbei-
ten, basteln, Tee trinken, sich unter-
halten – bei uns ist alles möglich! 

Mittwoch, 15.10.2014, Tauschring-
Treffen um 19.00 Uhr im Haus der 
Senioren 

Dienstag, 21.10.2014, Spieleabend 
um 19.00 Uhr im Haus der Senioren 

Montag, 27.10.2014, Leihoma/Lei-
hopa von 15.00 – 16.00 Uhr im Haus 
der Senioren 
Außerdem findet jeden Dienstag von 
9.30 – 11.00 Uhr das Sprachcafé im 
Haus der Senioren statt. 
In Häfnerhaslach treffen sich jeden 
Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr die 
Senioren in der Häfnerstube. 
Schauen Sie doch einfach mal her-
ein, der Sachsenheimer Bürgertreff 
freut sich über Ihr Kommen! 

Fundsachen � �☂
2 Schlüssel 
1 Winkhausschlüssel am blauen Ka-
rabiner 
1 Glückwunschkarte A 3 

Groß und Klein hatten Spaß beim Klopferlestag.

Das Ferienprogramm kam wieder gut an, rund um Kräuter gings beim Obst- 
und Gartenbauverein Großsachsenheim.
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Kochen, Backen aber es schmeckte 
wirklich sehr gut!!! 
Vielen Dank an Familie Czerwinski 
für die Äpfel und für das schöne Er-
lebnis! 

Kinderhaus Mobile

Das Kinderhaus Mobile  
startet ins zweite Kinder-
gartenjahr 
Nach einer kurzen Urlaubspause 
füllt sich das Kinderhaus wieder mit 
neuem Leben. In Kindergarten und 
Krippe werden die Funktionsräu-
me aufs Neue entdeckt, die dazu an-
regen, dass Kinder ihren Interessen 
nachgehen können. Einen großen 
Stellenwert nimmt das elementa-
re Bedürfnis der Kinder nach Bewe-
gung ein: Im Bewegungsraum, Gar-
ten und bei Spaziergängen über die 
Felder sowie in allen Ecken unseres 
Hauses steht den Kindern ein viel-
fältiges Angebot an Bewegungser-
fahrungen zur Verfügung. Daran 
angelehnt werden wir in der letzten 
Septemberwoche mit den Kindern 
eine Woche in den Wald gehen und 
dort reichhaltige Sinnes- und Bewe-
gungserfahrungen sammeln. 
Seit dem 1. September starten unsere 
Neuaufnahmen. Wir begrüßen auch 
auf diesem Wege herzlich unsere 
neuen Kinder und Eltern. Wir freu-
en uns auf eine gute Zusammenar-
beit und eine spannende und ereig-
nisreiche Zeit im Kinderhaus Mobile. 

Schulen

Grundschule
Kleinsachsenheim

Achtung! Schulanfang! 
Schüler als  
Verkehrsteilnehmer! 
Das neue Schuljahr hat begonnen! 
Das heißt, dass nun wieder viele 
Schülerinnen und Schüler sich jeden 
Tag auf den Weg zur Schule machen 
und so zu Verkehrsteilnehmern wer-

Stadtbücherei

Bücherkauf 
Der Flohmarkt letzten Samstag war 
ein voller Erfolg. Trotzdem haben wir 
noch jede Menge Bücher zum Ver-
kauf übrig. Bitte kommen Sie doch 
einfach mal vorbei und stöbern sie 
in den Büchern, vielleicht finden Sie 
noch etwas Geeignetes. Jedes Buch 
kostet 50 Cent. 

Flohmarkt.

Kindergärten

AWO Kinderhaus

Wir starten in den Herbst! 
Vergangenen Freitag bekam der Kin-
dergarten die Möglichkeit Äpfel zu 
sammeln.  
Wir nahmen uns  unseren Bollerwa-
gen und liefen los.  
Bei Familie Czerwinski im Garten 
standen viele Apfelbäume und wir 
stürzten uns sofort auf die dort lie-
genden und hängenden Äpfel. Schon 
sehr bald war unser Bollerwagen 
voll!  

Anschließend durften wir alle einen 
Apfel essen und wir machten eine 
kleine Vesperpause. Mit schwerem 
Wagen gingen wir zurück ins Lum-
merland. 

Am Montag machten wir dann eine 
ganze Menge Apfelmus daraus, dazu 
gab es Waffeln. Das war vielleicht 
eine Arbeit...Schälen, Schneiden, 

den. Für viele Schulanfänger stellt 
dies eine neue Situation dar, in die 
sie sich gewiss nicht leicht einfin-
den. Auch die etwas älteren Mitschü-
ler sind oft noch nicht wieder voll auf 
den Schulweg konzentriert. Nicht 
umsonst sieht man jetzt wieder am 
Straßenrand die gelben Spruchbän-
der der Kreisverkehrswacht, die die-
se besondere Gefährdungssitua-
tion allen Verkehrsteilnehmern in 
Erinnerung rufen sollen. Die nach-
stehenden Tipps richten sich sowohl 
an alle Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten sowie an uns alle, wie wir 
als Verkehrsteilnehmer zu mehr Si-
cherheit beitragen können. 
1. Eltern und Erziehungsberechtig-
te sollten ihre Kinder durch geziel-
tes Üben auf den sicheren Allein-
gang von und zur Schule vorbereiten. 
Durch gezieltes Training "gewöh-
nen" sich die Kinder schnell an die 
eingeübten verkehrsgerechten Ver-
haltensweisen, so dass sie schließ-
lich "instinktiv" richtig regieren. 
2. Erwachsene sollten nie vergessen, 
dass sie für die Kinder Vorbild sein 
sollen. Falsche Verhaltensweisen 
werden schnell nachgeahmt. Des-
halb ist es für uns Erwachsene ganz 
wichtig, grundsätzlich verkehrsge-
rechtes Verhalten an den Tag zu le-
gen und Kinder keinesfalls durch 
widersprüchliches Verhalten zu ver-
wirren. 
3. Aufofahrer sollten zwar generell, 
doch gerade zum Schulbeginn ver-
stärkt, auf Kinder achten. Kindern 
fehlt weitgehend noch der Sinn für 
die Gefahren im Straßenverkehr. Als 
Autofahrer müssen wir mit allem 
rechnen und uns kindliches, meist 
spontanes Verhalten stets vor Augen 
halten, denn 
a) Kinder sind egozentrisch, d. h., sie 
können Dinge und Ereignisse nur 

aus ihrer eigenen Sicht beurteilen, 
sich also nicht in andere hineinver-
setzen. 
b) Kinder können Größen und Ent-
fernungen nicht objektiv einschät-
zen; sie gehen stets davon aus, von 
anderen gesehen zu werden. 
c) Kinder haben kein Gefühl für Ge-
schwindigkeiten, Beschleunigung 
oder Bremsweg. 
d) Kinder können ihren natürlichen, 
meist sehr starken Bewegungsdrang 
nur schwer kontrollieren. Auf Grund 
ihrer Körpergröße sehen sie alles aus 
einer anderen Perspektive, parken-
de Autos können sie schwerer wahr-
nehmen, Geräusche und aus welcher 
Richtung sie kommen, nur schwer 
erkennen. 
e) Kinder orientieren sich sehr stark 
an bei Erwachsenen beobachtetem 
Verhalten. Hinweise, Aufforderun-
gen und theoretische Erklärungen 
nutzen nur wenig. Selbsterfahrung 
und Vorbilder prägen ihr Verhalten. 

Sportvereine

1. Hohenhaslacher
Flieger e. V. 

Flugfest vor den  
Toren Hohenhaslachs  
Mit dem Tandem durften auch die 
Besucher hoch hinaus. 
Bei herrlichem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen veran-
stalteten die Hohenhaslacher Dra-
chen- und Gleitschirmflieger ihr 
Flugfest. Mutige Gäste hatten die 
Möglichkeit, mit einem erfahrenem 
Pilote an einem Tandem in die Lüf-
te abzuheben. 

Jubilare
Großsachsenheim  
 28. 9. Werner Karl Seyfang 83
 28. 9. Anna Berendt 79
 28. 9. Liselotte Pohl 78
 29. 9. Elisabeth Kreitler 82
 29. 9. Margarete Wölper 79
 29. 9. Annemarie Sparka 89
 29. 9. Hildegard Lutsch 84
 30. 9. Marlies Grosse 83
 30. 9. Katharina Girst 73
 1. 10. Viktor Kölbel 85
 1. 10. Giuseppa Annunziata 84
 2. 10. Karl Bramm 84
 2. 10. Horst Flum 70
 3. 10. Georg Miess 84
 4. 10. Dragoslav Stevic 81
 4. 10. Gerda Schlums 85
 5. 10. Roland Schreiber 78
 5. 10. Hans Buttner 89
 5. 10. Hermine Buttner 89
 6. 10. Irmgard Kiederle 80
 6. 10. Elfriede Pach 74
 6. 10. Doris Hagel 71
 7. 10. Katharina Zikeli 75
 7. 10. Brigitte Hensger 76
 8. 10. Michael Sedler 79
 8. 10. Hildegard Schrickel 75
 9. 10. Edith-Katharina Schuster 72

Kleinsachsenheim  
 26. 9. Vera Petkovic 75
 28. 9. Dieter Heitz 76

 29. 9. Frieda Warza 87
 30. 9. Johann Riegler 74
 30. 9. Wolfgang Jogwer 73
 30. 9. Berta Kapischke 70
 2. 10. Helga Ischebeck 78
 2. 10. Bärbel Elbe 70
 4. 10. Marija Kühner 79
 4. 10. Dieter Weininger 72
 4. 10. Erwin Dörr 71
 5. 10. Erna Buchholzer 88
 5. 10. Heinz Hennige 85
 8. 10. Katharina Recker 78

Hohenhaslach  
 26. 9. Hermann Weiberle 71
 27. 9. Friedhelm Kalmbach 79
 2. 10. Heinz-Jürgen Horn 73
 4. 10. Erika Hengstberger 72
 7. 10. Johanna Serway 83
 7. 10. Rudolf Lazar 71
 8. 10. Ulrike Schütz 72
 9. 10. Hedwig Brosi 72

Ochsenbach  
 26. 9. Erich Ries 80
 30. 9. Peter Zipperle 82
 5. 10. Gertrud Jetter 81

Spielberg  
 29. 9. Ruth Ott 88
 29. 9. Annemarie Rosehnal 71
 6. 10. Ilse Weiß 71
 7. 10. Werner Preyß 79

Häfnerhaslach  
 30. 9. Rosemarie Ippich 72
 7. 10. Christa Stange 71

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da!
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Eigens für das Flugfest können die 
Flieger im Wiesental vor den Toren 
Hohenhaslach, ihr Flugfest ausrich-
ten und ihr Hobby präsentieren. 
Die Schleppstrecke führte fast 600 
Meter über die Wiesen und mit Hil-
fe einer Seilwinde wurden die Pilo-
ten und unsere Gäste in rund 150m 
in die Höhe gezogen. 
Leider reichte der Aufwind nicht aus 
um länger in der Luft zu bleiben Je-
doch konnte man durchaus, einen 
Rundblick auf Hohenhaslach, die 
Weinberge und das schöne Kirbach-
tal genießen. 
Wer nicht ganz so hoch hinaus woll-
te, der konnte sich die Gleitschirme 
und den Drachen aus der Nähe anse-
hen, einen Gleitschirm selbst aufzie-
hen oder sogar den Drachen auf die 
Schulter nehmen. 
Unser rasender Reporter Andreas 
Scharr, hielt die Gäste mit viel Spaß 
und Infos rund um unseren Flug-
sport auf dem Laufenden. Er inter-
viewte Piloten, die teilweise etwas 
Mikrofonscheu waren. Gäste, die ei-
nen Tandemflug wagten und unse-
re Windenfahrerausbilderin Sonja 
Heidler, die die Winde erklärte und 
unsere Piloten und unsere Gäste si-
cher in die Luft brachte. 
Die Bewirtung ließ kaum wünsche 
offen und so konnten sich die Besu-
cher vor oder nach einem erlebnis-
reichen Flugtag mit Flammkuchen, 
Fliegersteacks, Getränken, Kaffee 
und Kuchen stärken. 
Nochmals ein Herzliches Danke-
schön, an die fleißigen Helfern und 
ein großes Dankeschön auch an die 
Hohenhaslacher Bevölkerung, die 
uns das Gelände zu Verfügung ge-
stellt haben und so das Flugfest er-
möglichten. 

Mit dem Tandem hoch hinaus.

Auch ein Drachen war auf dem Fest zu 
bestaunen.

1. Stockschützenverein
Sachsenheim e. V. 

Vereinsmeisterschaft 2014 
Am 14. September fand die interne 
Meisterschaft der Sachsenheimer 
Stockschützen statt. Bei guten Wet-
terbedingungen wurde der Vereins-
meister im Einzelwettbewerb, sowie 
die beste Mannschaft ermittelt. 

Vereinsmeister 2014 wurde zum wie-
derholten mal Siegfried Lenz. Mit 
ebenfalls hohen Punktzahlen folg-
ten Reinhardt Roth vor Bernhard 
Wycisk auf Platz drei. Den Mann-
schaftswettbewerb gewann nach 
spannenden Spielen Siegfried Lenz, 
Reinhardt Roth und Richard Kniesel. 
Nach der Siegerehrung wurden die 
neuen Vereinsmeister gebührend ge-
feiert. Beim gemütlichen Beisam-
mensein ließ man den gelungenen 
Tag ausklingen. 

Von links; Reinhardt Roth, Siegfried 
Lenz und Bernhard Wycisk.

DLRG OG Sachsenheim

Schwimmtraining
Das Schwimmtraining im Hallenbad 
hat wieder begonnen. 
Immer montags treffen wir uns zu 
den gewohnten Zeiten. 
Wir freuen uns auch auf neue Teil-
nehmer. Bitte kommt montags ab 
16.30 Uhr einfach im Hallenbad in 
Großsachsenheim vorbei und mel-
det Euch beim Schwimmtrainer 
an,  Macht mit,  es darf drei Mal ge-
schnuppert werden bevor Ihr Euch 
entscheidet ob Ihr debei bleiben 
wollt oder nicht 
Auch beim Auquaitness von 20.50 - 
21.30 sind noch Plätze frei. 
Hier gilt dasselbe, einfach vorbei-
kommen und mitmachen. 
Die einzige Vorrausetzung für alle 
Teilnehmer ist, Ihr müsst schwim-
men können. 
Wir freuen uns 
Eure Schwimmtrainer 

Motorradfreunde
Hohenhaslach 1996 e. V.

Dritte Tagesausfahrt 
Am Sonntag, den 07. September fand 
die dritte Tagesausfahrt 2014 der Mo-
torradfreunde Hohenhaslach statt. 
Die Ausfahrt führte über den Heidel-
berger Raum durch den westlichen 
Odenwald. Bei gutem Wetter nah-
men 11 MotorradfahrerInnen an der 
Tour teil. 
Zu Beginn ging es durch das Kir-
bachtal und den Kraichgau bis nach 
Neckargemünd. Kurz vor Heidel-
berg wurde schließlich der Neckar 
überquert und den Straßen bergauf 
in den Odenwald gefolgt. Auf kurvi-
gen, teilweise auch sehr engen Stra-
ßen wurde die Gruppe von Tourgui-
de Matthias Wallisch durch Täler 
und über Berge nach Heiligkreuz-
steinach geführt. Dort angekommen 

stärkte sich die Gruppe beim ausgie-
bigen Mittagessen. 
Anschließend ging es weiter in Rich-
tung Beerfelden, durch Hirsch-
horn und am Neckar entlang nach 
Eberbach. Auch eine kleine Bau-
stelle in Neckarbischofsheim konn-
te die Gruppe auf dem Weg zurück 
nach Hohenhaslach nicht aufhal-
ten. Mit einer improvisierten Umlei-
tung wurde die Baustelle hinter sich 
gelassen und die Route über Stetten 
und Cleebronn fortgesetzt. Nach-
dem man wieder in Hohenhaslach 
angekommen war, ermöglichte das 
gute Wetter einen gemütlichen Aus-
klang auf der Terrasse vor dem Ver-
einsheim. 
 
Am Samstag, den 18. Oktober findet 
ab 13:00 Uhr die Abschlussausfahrt 
statt. 

Sportfreunde
Großsachsenheim

D-Jugend ohne Chance in 
Sersheim 
VFR Sersheim - SF Großsachsen-
heim: 6:1 
 
Nach durchwachsenen Ergebnis-
sen in der Saisonvorbereitung soll-
te das erste Saisonspiel gegen einen 
der Meisterschaftsfavoriten zeigen, 
wo die Jungs um ihren Trainer Da-
niel Manthey aktuell stehen. Und 
leider lief in der 1. Halbzeit bei den 
Sachsenheimer Jungs wenig bis gar 
nichts zusammen. Läuferisch und 
spielerisch war man den Sershei-
mern unterlegen, noch dazu leistete 
man sich zum Teil grobe Fehler und 
lud den Gegner regelrecht zum Tore-
schießen ein. 0:5 stand es zur Halb-
zeit und über dieses Ergebnis konn-
te man sich bei dem Spielverlauf 
nicht beschweren. In der 2. Halb-
zeit bot sich den Zuschauern dann 
ein etwas anderes Bild. Es wurde ge-
kämpft, gerackert und nicht nur kör-
perlos Fußball gespielt. Auch der ein 
oder andere Pass fand den Mitspie-
ler und so konnten die Großsachsen-
heimer D- Junioren die 2. Halbzeit 
ausgeglichen gestalten. Auf die Leis-
tung der zweiten Halbzeit sollte das 
Team aufbauen, dann werden die 
drei Punkte auch wieder nach Sach-
senheim gehen. 

Weitere Ergebnisse der 
Großsachsenheimer Jugend 
C1 Junioren 
Spvgg Bissingen - SGM Sachsen-
heim: 2:4 

Sehr erfreulich war der Saisonbe-
ginn für die neuformierte Spielge-
meinschaft aus Groß- und Klein-
sachsenheim. Obwohl erst wenige 
Trainingseinheiten gemeinsam ab-
solviert wurden, lieferten die Jungs 
eine gute Leistung ab. Am Ende stand 
ein verdienter 4:2 Sieg des Teams um 
die Trainer Carlos und Matze. 
 
B Juniorinnen 
SGM Sachsenheim - TSV Ottmars-
heim: 8:1 
 
Den höchsten Sieg feierten die B- 
Juniorinnen. Sie waren ihren Geg-
nerinnen in allen Belangen überle-
gen und sicherten sich einen auch in 
dieser Höhe verdienten 8:1 Sieg. Das 
sehr zur Freude des Anhangs und des 
Trainerteams Manfred und Jan. 
 
E-Junioren 
SF Großsachsenheim - TSV Lomers-
heim: 2:13 
 
C2 Junioren 
SGM Sachsenheim II - GSV Pleidels-
heim II: 3:5 
 
B-Junioren 
Germania Bietigheim - SGM Klein-
sachsenheim: 0:0 
 
A-Junioren 
SGM Sachsenheim - TSV Unterrie-
xingen: 3:5 

Sportclub
Hohenhaslach

DANKE 

Der SCH bedankt sich bei allen eh-
renamtlichen  Helferinnen und Hel-
fern für ihren unermüdlichen und 
vorbildlichen  Einsatz beim Kelterfe-
stund auch Dank denen die Kuchen 
und Torten gebacken haben . 
 
Die Vorstandschaft 

TSV Kleinsachsenheim

Trauer um Micha Sanchez 
Die TSV-Familie trauert um ihren 
Fußball-Abteilungsleiter Juan Migu-
el Sanchez, der nur wenige Wochen 
nach seinem 50. Geburtstag am 
Samstag, 6. September an den Fol-
gen eines schweren Herzinfarkts 
plötzlich verstarb. „Micha“, wie ihn 
seine Freunde und Sportkameraden 
nannten, war von Kindesbeinen an 
dem TSV als Jugendfußballer, akti-

Die Tourteilnehmer sind bereit für die Weiterfahrt.
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ver Spieler, Jugendtrainer, Gründer 
der ersten Mädchenfußballmann-
schaft sowie zuletzt als Gesamtab-
teilungsleiter der Fußballgruppen 
eng verbunden. 

Mit ihm verlieren wir einen sehr be-
liebten und geschätzten Menschen, 
der sich durch sein fröhliches We-
sen und seine zupackende Art vie-
le Sympathien erworben hat. Sei-
ne Art, Projekte voranzutreiben 
und dabei nicht locker zu lassen so-
wie der sprichwörtliche „Draht“ zu 
Jugendspielerinnen/-spielern, ak-
tiven Spielern und allen ehrenamt-
lichen Mitarbeitern werden wir 
schmerzlich vermissen. Für seine 
Vereinstreue wurde er 2007 mit der 
bronzenen Vereinsnadel geehrt, der 
Württembergischen Fußballverband 
überreichte ihm 2011 die Jugend-
leiter-Ehrennadel in Bronze.Unsere 
Anteilnahme gilt seiner Frau Petra 
und den Kindern Laura, Manuel und 
Anna sowie allein weiteren Famili-
enangehörigen. 

Micha Sanchez.

WM Revanche in 
Kleinsachsenheim 
Fast 7 Wochen nach der Fußball-WM 
in Brasilien kam es in Kleinsachsen-
heim zur großen Revanche. Die 22 
im Rahmen des Ferienprogramms 
der Stadt Sachsenheim angemelde-
ten Kinder im Alter zwischen 6 und 
10 Jahren wurden in die Mannschaf-
ten Deutschland, Argentinien, Nie-
derlande und Brasilien aufgeteilt. 
Bei unserer Weltmeisterschaft tra-
ten alle Teams zweimal gegenein-
ander an, einmal im 4 gegen 4 auf 
dem Minispielfeld ohne Torhüter/-
in und einmal auf dem Kleinspiel-
feld mit 4 oder 5 Feldspieler/-innen 
und einem/r Torhüter/-in. Die Re-

vanche ist geglückt, den Kleinsach-
senheimer WM-Titel sicherten sich 
die Gauchos aus Argentinien hauch-
dünn vor unseren geliebten Fußball-
Nachbarn aus den Niederlanden. 
Obwohl das DFB-Team nicht an die 
in Südamerika gezeigten Leistungen 
anknüpfen konnte, reichte es zumin-
dest um die Brasilianer auf ihrem 
angestammten 4. Platz zu halten. 
Größtenteils hatten die Kinder sehr 
viel Spaß und durften sich über viele 
Tore freuen. Dass es auch mal Rück-
schläge und Niederlagen zu verdau-
en galt, ist für die Entwicklung der 
Kinder genauso wichtig wie die Er-
folgserlebnisse. Auch wenn die Mäd-
chen und Jungs immer neugierig 
waren, wie denn nun das Spiel aus-
ging und wer Turniersieger wird, sah 
es niemand verbissen. Im Gegen-
satz zu Brasilien stand bei uns we-
der Erfolg noch Profit, sondern der 
Spaß im Vordergrund. Daher ging 
es nach der Verkündung der Turnie-
rergebnisse auch nicht zum Auslau-
fen sondern zum Hot-Dog-Essen. Zu 
Hot-Dog und Getränken wurden die 
Kinder vom Verein eingeladen. Bevor 
es für das Abschlussbild nochmals 
auf das Feld ging, durfte sich jede/r 
Teilnehmer/-in noch seine persönli-
che Urkunde abholen. Das die Ver-
anstaltung wieder eine gelungene 
Werbung für den TSV Kleinsachsen-
heim war, verdanken wir dem Enga-
gement von Peter Rekus und Robin 
Benesch sowie Luis, Marius und Ant-
je Buch. 

Turnen, Gymnastik, 
Leichtathletik

Saison mit Vizeeuropa- 
meistertitel beendet 
Erfolgreiche Teilnahme bei den LSW-
Europameisterschaften 

Saison mit Vizeeuropameistertitel 
beendet 
Vor kurzem fanden in Halberstadt 
(Tor zum Harz) die Europameister-
schaften des LSW Spezialsport  in 
den Wurfdisziplinen statt. 213 Teil-
nehmer aus 11 Nationen gingen an 
den Start.

Zahlreiche Weltrekorde sowie Deut-
sche Rekorde sind in den verschie-
denen Disziplinen und Altersklassen 
gefallen. Nach feierlicher Eröffnung 
am Donnerstagabend mit Ein-
marsch der Teilnehmer und offizi-
eller Begrüßung ging es am Freitag- vormittag bereits los mit den ersten 

Wettkämpfen. Der Zeitplan war bis 
Sonntag vollgepackt um allen Alters-
klassen und Disziplinen gerecht zu 
werden. 
Unter den Teilnehmern Angelika 
Zwiefelhofer mit ihrer 3.Teilnahme 
bei Europäischen Meisterschaften. 
Nach hart umkämpften Wettkampf 
im Diskus Griechisch (Platz 2 – 5 la-
gen nur 0,60 cm auseinander) setz-
te sie sich mit einer Weit von 15,73  
m durch und wurde Vizeeuropa-
meisterin. Nicht ganz zu ihrer Zu-
friedenheit lief der Wettkampf im 
Schockorama ( Kugeln schleudern). 
Sie sicherte sich mit 45,26  m den 3. 
Platz. 
Gehandicapt durch eine Knieverlet-
zung belegte Sie im Schleuderball-
werfen und im Kugeldreikampf je-
weils den 5. Platz. 

26.09. Ev. Kirchengemeinde, 
Hohenhaslach, Kinderklei-
dermarkt Hohenhaslach, 
Gemeindehaus, 20:00 Uhr

26.09. Stadt Sachsenheim,
 Sissy Flegel, Kultur-Lesung 

Pfarrscheuer Häfnerhas-
lach

27.09. Schwäbischer Albverein, 
OG Häfnerhaslach, Pfl ege-
aktion Hofberg (Füllmi)

  Abfahrt Häfnerhaslach, 
9:00 Uhr

27.09. Schwäbischer Albverein, 
Stromberggau, Natur-
pfl egetag auf dem Füllmen-
bacher Hof  

28.09. Ev. Kirchengemeinde Groß-
sachsenheim, Gemeinde-
fest, Rund um Stadtkirche 
und Gemeindehaus Groß-
sachsenheim, 10:30 Uhr

28.09. Ev. Kirchengemeinde Klein-
sachsenheim, Erntedank-
fest mit Gemeindefest, 
Kirche Kleinsachsenheim, 
10:30 Uhr und anschl. Ev. 
Gemeindehaus,

28.09. Neuapostolische Kirche, 
Sachsenheim, Jugendtag, 
Apostelbereich Stuttgart, 
Halle auf der Schray; Erd-
mannhausen, 10:00 Uhr

27./ 28.09. Schlepperfreunde 
Hohenhaslach, 9. Schlep-
pertreffen, Hohenhaslach, 
Vaihinger Straße 50

 Samstag ab 18:00 Uhr
 Sonntag ab 11:00 Uhr
28.09.  Schwäbischer Albverein
 OG Häfnerhaslach, Albver-

einstag auf dem Volksfest, 
Abfahrt Häfnerhaslach
9:00 Uhr (Bus)

28.09. Schwäbischer Albverein, 
OG Sachsenheim, Albver-
einstag auf dem Cannstat-
ter Volksfest, ab 14:00 Uhr

01.10. Schwäbischer Albver-
ein, OG Sachsenheim, 
Albvereinstreff, Kulturhaus 
Großsachsenheim, 20:00 Uhr

02.10. Schwäbischer Albverein, 
Seniorengruppe Ditzin-
gen, Glemstal, Höfi ngen, 
Hirschlanden, Ditzingen 
13:30 Uhr

Termine 03.10. Türkisch Islamischer 
Kultur- und Sportverein 
Sachsenheim e.V., Tag der 
offenen Moschee, Groß-
sachsenheim

03.10. Turnverein Großsach-
senheim, Leichtathletik/ 
Kinderturnen, Sport- und 
Spielfest Leichtathletik-
anlage Schulzentrum und 
Sporthalle Großsachsen-
heim

03.10. Turnverein Ochsenbach, 
TVO Generationen-Cup, 
Sportplatz Ochsenbach, 
15:00 Uhr

04.10. Schwäbischer Albverein,
 OG Häfnerhalach, 3. Kin-

der- und Jugendnachmit-
tag, Apfelsaftwochen 
Häfnerhaslach, 9:30 Uhr

04.10. Schwäbischer Albverein, 
OG Sachsenheim, Wande-
rung mit dem Förster im 
Pfälzer Wald  

04.10. Türkisch Islamischer Kul-
tur- und Sportverein Sach-
senheim e.V., Opferfesttag, 
Vereinsheim Großsachsen-
heim

04.10. Turnverein Großsachsen-
heim, Altpapierlageröff-
nung, Parkdeck Obere Str. 5

 10.00 – 12.00 Uhr
05.10. Ev. Kirchengemeinde Ho-

henhaslach, Familiengot-
tesdienst zum Erntedank-
fest mit dem Kindergarten 
Hohenhaslach, Kirche, 9:45 
Uhr

05.10. ev. Kirchengemeinde, 
Häfnerhaslach, Erntedank-
gottesdienst, Ev. Kirche 
Häfnerhaslach, 10:00 Uhr

07.10.  NABU-Gruppe Sachsen-
heim, Infoabend, Kultur-
haus (Turmzimmer),
20:00 Uhr

09.10. Deutsches Rotes Kreuz, 
Ortsverein Sachsenheim, 
Blutspenden, Mensa 
Schulzentrum Großsach-
senheim

09.10. Verein für Heimatge-
schichte Sachsenheim, 
Besuch der restaurierten 
Kelter Kleinsachsenheim

Marcus Buch, Jugendleiter Fußball mit den Teilnehmern des TSV-Ferienpro-
gramms. Siegerehrung bei der EM.
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Musikvereine/Chöre

Gesangverein Eintracht
Kleinsachsenheim

Die EINTRACHT gratuliert 
Wer kennt ihn nicht? – 
Unseren Gerhard! 
Heinz Howanski, 2. Vorstand der 
EINTRACHT Kleinsachsenheim gra-
tulierte am 22. August unserem Sän-
ger Gerhard Essich recht herzlich 
mit einer Karte und einem Weinprä-
sent zu seinem 75. Geburtstag. Die 
Männer der Sängergemeinschaft 
EINTRACHT Kleinsachsenheim/
Männerchor Löchgau schließen sich 
diesen Wünschen von Herzen an. 
Gerhard gehört seit einigen Jahr-
zehnten zu einem der eifrigsten Sän-
ger im 1. Bass. Auch bei der Hocketse 
und den anderen Festen legt er im-
mer wieder Hand an. 
Seit kurzem hört man Gerhard im-
mer wieder „ganz heimlich“ im 
2.Bass mitsingen. Vielleicht entdeckt 
er in seinem Alter noch eine neue 
Liebe, den 2. Bass! Lassen wir uns 
einfach überraschen. 

170 Jahre... 

... haben zusammen zwei passive 
Mitglieder. Am 31. August feierten 
Hellmut Lindenthal und am 24. Sep-
tember Martha Lunzer jeweils ih-
ren 85. Geburtstag. Die EINTRACHT 
Kleinsachsenheim gratulierte durch 
die Vorstände jeweils mit einem 
Weinpräsent und einer selbstgestal-
teten Karte beiden Jubilaren. Mögen 
sie beide noch recht lange im Krei-
se ihrer Familien und Freunde jeden 
Tag genießen. 

Gratulation zum 75. Geburtstag.

EINTRACHT Nachrichten 
Aktive Singgemeinschaft 

Bereits zum Ende der diesjährigen 
„Sing-Sommerpause“ wurden die 
Männer der Singgemeinschaft EIN-
TRACHT/Männerchor wieder aktiv. 
Am 11. September traten sie beim 
Weinfest des Fußballvereins Löch-
gau zum ersten Mal auf. Zwei Tage 
später ging es gemeinsam auf die 
Sängerwanderung ins Remstal. 
Wolfgang Majer organisierte und lei-
tete diese Wanderung. Wie es sich 
für einen Männerchor gehört wurde 
dem Silcher Museum in Schnait ein 
Besuch abgestattet. 

Am 19. September begann nach der 
Sommerpause der Chorbetrieb in 
der Gemeindehalle in Löchgau. Die 
Eröffnung der Gemälde Vernissa-
ge Kötzle/Haußmann im Kleeblatt 
Pflegeheim Kleinsachsenheim wur-
de am Sonntag, 21. September mit 
einigen Liedern begleitet. Der nächs-
te öffentliche Auftritt ist am Sonntag 
12. Oktober 15:00 Uhr beim Herbst-
fest im Kleeblattheim Großsachsen-
heim. 
 
Unter der Leitung von Jenia Keller 
macht Singen richtig Spaß! Weitere 
Männer sind sowohl in Kleinsach-
senheim als auch in Löchgau herz-
lich willkommen. Die Termine der 
jeweiligen Probestunde entnehmen 
Sie der separaten Ankündigung. 
Auch unsere Internetseite www.ein-
tracht-kleinsachsenheim.de ist ei-
nen Besuch wert. Schauen Sie ein-
fach einmal unverbindlich vorbei 
oder besuchen Sie unsere Veranstal-
tungen. Wir würden uns freuen. 

EINTRACHT Termine 
CHORPROBEN UND SINGKREIS 
Sept. + Okt. 
FR 26. Sept. - 19:45  Chorprobe - 
Kleinsachsenheim, Vereinszimmer 

FR 10. Okt. - 18:00 Singkreis mit 
A. Dürr – Kleinsachsenheim, Ver-
einszimmer 
19:45 Probe Shanty-Chor mit A. 
Dürr – Kleinsachsenheim Ver-
einszimmer 

SO 12. Okt. - 15:00 Singgemein-
schaft singt, Kleeblatt, Großsach-
senheim 

FR 17. Okt. - 19:45  Chorprobe - Ge-
meindehalle Löchgau 

FR 24. Okt. - 19:45 Chorprobe Sän-
gerherbst - Kleinsachsenheim, Ver-
einszimmer 

FR 31. Okt. - 19:45 Haupt- und Stell-
probe Sängerherbst - Kleinsachsen-
heim MZH 

Liederkranz
Großsachsenheim

Liederkranz fährt nach 
Wiesbaden 
Kürzlich bestiegen frühmorgens 
44 Mitglieder und Freunde des Lie-
derkranzes Großsachsenheim am 
Bahnhof den Bus zum diesjährigen 
Vereinsausflug nach Wiesbaden. 
Nach zügiger Fahrt über die Auto-
bahnen und einer kurzen Vesper-
pause am Rasthof Bergstraße mit 
Hefezopf und Kaffee aus der Bord-
küche, erreichten die Ausflügler um 
9:45 Uhr Wiesbaden, wo sie bereits 
vom örtlichen Reiseführer wartet 
wurden. Er sollte sie kompetent und 
fachkundig bei der nun folgenden 
zweistündiges Stadtbesichtigung 
mit dem Bus begleiten. 
Interessant waren die zahlreichen 
Villen, wobei die Söhnlein Villa be-
sonders auffiel, da diese einst ganz 
im Stil des Weißen Hauses in Wa-
shington erbaut wurde.An der Russi-
schen Kirche auf dem Neroberg wur-
de kurz gehalten. Diese Kirche hatte 
von 1847-1855 der Herzog Adolf von 
Nassau anlässlich des frühen Todes 
seiner Gemahlin, einer 19 jährigen 
russischen Prinzessin errichten las-

sen.Dann ging es zurück in die Stadt 
zum Biebericher Barock-Schloss, 
dass 1701 als Gartenhäuschen konzi-
piert, aber bis 1703 zu einem Wohn-
schlösschen ausgebaut wurde. 
Nach dem Ende der Stadtrundfahrt 
fuhren alle Ausflügler mit der Nero-
bergbahn, einer mit Wasserballast 
betriebenen Standseilbahn, auf den 
Neroberg. Hier wurde im Restaurant 
Opelbad das Mittagessen eingenom-
men. Nach dem Mittagessen unter-
nahmen einige Interessierte einen 
Spaziergang zur Russischen Kirche 
in der Nähe, um diese auch von in-
nen zu besichtigen, was am Vormit-
tag wegen eines Gottesdienstes nicht 
möglich gewesen war.Um 14:00 Uhr 
ging es zurück mit der Nerobergbahn 
und dem Bus in die Innenstadt von 
Wiesbaden, wo jeder einige Stunden 
zur freien Verfügung hatte. Auf dem 
Marktplatz fand ein Oldtimer-Tref-
fen von Fahrzeugen statt, was viele 
interessierte. Im Café Maldaner traf 
man - welche Überraschung - den ei-
nen oder anderen Ausflügler wieder. 
Um 17:00 Uhr startete dann der Bus 
zur Heimreise und erreichte gegen 
19:30 Uhr wieder Sachsenheim. Es 
war ein erlebnisreicher, interessan-
ter Ausflug in die schöne Stadt Wies-
baden bei schönem, spätsommerli-
chem Wetter. 

Allgemeine Vereine

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendenaktion in 
Großsachsenheim 
Die nächste Blutspende in Sachsen-
heim ist am 09.10. in Großsachsen-
heim von 15:30 bis 19:30 Uhr in der 
Sporthalle (Oberriexinger Straße 
35). 

Informationen rund um das Thema 
Blut 
Forscher versuchen schon seit vielen 
Jahren, eine Art künstliches Blut her-
zustellen. Doch es ist bis heute noch 
nicht gelungen, einen Ersatz für den 
roten Lebenssaft zum Zwecke der 
Transfusion herzustellen. Das le-
benswichtige Blut mit seinen vielfäl-
tigen Funktionen kann bis heute nur 
der Körper selbst bilden. Daher ist es 
umso wichtiger, dass ausreichend 
Blut gespendet wird, um den hohen 
Bedarf in Deutschland bzw. Baden-
Württemberg decken zu können. 
Jeder von uns besitzt ungefähr fünf 
bis sechs Liter Blut – keine große 
Menge. Wenn man sich das überlegt, 
ist das nicht sehr viel. Und bei einer 
schweren Verletzung fehlt schnell 
so viel, dass es lebensbedrohlich 
werden kann. Unfall, Operation, 
Krankheit – ohne Blutspenden und 
Blutkonserven könnten viele Men-
schenleben nicht gerettet werden. 
Aber was ist eigentlich Blut? 
Blut ist ein flüssiges Organ aus vielen 
lebenden Zellen und kleinsten Teil-
chen. Es transportiert unter ande-
rem Sauerstoff und Nährstoffe, dient 
der Abwehr von Krankheits erregern 
und reguliert die Körpertemperatur. 
Das Blutkreislaufsystem versorgt alle 
Organe unseres Körpers mit den be-
nötigten Aufbaustoffen, Sauerstoff, 

Energieträgern, Mineralien, Hormo-
nen, Enzymen, Vitaminen und vie-
lem mehr. Das Blut schützt uns vor 
Infektionen und Krankheiten, in-
dem es in den Körper eingedrunge-
ne Viren, Bakterien oder sonstige 
Fremdstoffe erkennt und unschäd-
lich macht. Diese vielfältigen Aufga-
ben werden einerseits durch die Zel-
len im Blut und andererseits durch 
im Blutplasma gelöste Stoffe erfüllt. 
 
Bestandteile des Blutes 
Die Blutzellen bestehen aus den ro-
ten Blutkörperchen, weißen Blut-
körperchen und den Blutplättchen. 
Die roten Blutkörperchen enthalten 
den roten Blutfarbstoff Hämoglobin, 
mit dessen Hilfe sie Sauerstoff von 
der Lunge zu allen Körpergeweben 
transportieren. Der Sauerstoff wird 
in den Körpergeweben zur Energie-
gewinnung verbraucht. Weiße Blut-
körperchen sind sozusagen unse-
re Abwehrtruppen. Sie haben als ein 
Teil unseres Immunsystems die Auf-
gabe, fremdes Gewebe und Krank-
heitserreger zu erkennen und zu be-
seitigen. Blutplättchen sind dafür 
zuständig, eine entstandene Blu-
tung zu stoppen und spielen eine 
bedeutende Rolle bei der Blutgerin-
nung. Wenn eine Verletzung an Blut-
gefäßen entsteht, verschließen die 
Blutplättchen dieses Blutgefäß und 
verhindern damit einen größeren 
Blutverlust. 
Das Blutplasma, das mehr als die 
Hälfte des Blutvolumens ausmacht, 
besteht zu über 90 Prozent aus Was-
ser. Darin gelöst ist eine Vielzahl wei-
terer Substanzen wie z.B. Salze, Hor-
mone, Vitamine, Proteine und viele 
mehr, die lebenswichtige Aufgaben 
haben wie den Transport verschie-
dener Stoffe und die Aufrechterhal-
tung des Blutvolumens. 
 
Termine der Bereitschaft 
02.10. Dienstabend 
09.10. Blutspendenaktion 
16.10. Dienstabend 

 

Förderverein Kleeblatt
Pflegeheime in Sachsenheim

Herbstfest
Herzliche Einladung zu einem 
„HERBSTLICHEN NACHMITTAG“ 
ins Kleeblatt Pflegeheim Kleinsach-
senheim – Löchgauerstraße, am 
Dienstag, 7. Oktober 2014 um 14.30 
Uhr. Bei Zwiebel-und Kartoffelku-
chen wird der Herbst begrüßt. Mit 
Musik bei geselliger Atmosphäre hei-
ßen die Mitarbeiterinnen des För-
dervereins alle Bewohner, Angehöri-
ge und möglichst viele Gäste herzlich 
willkommen. 

 

Kleeblatt Pflegeheime
in Sachsenheim

"Lachen ist die 
beste Medizin" 
"Hinter eines Baumes Rinde wohnt 
die Made mit dem Kinde..."  
 
Wer kennt nicht dieses Gedicht, was 
wie so viele andere für einen der be-
liebtesten Komiker Deutschlands 
steht. 
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Mit diesem und anderen Gedichten 
von Heinz Erhardt und stiltreuen Ei-
genkreationen erfreute uns Thomas 
Rothfuß bei seinem Programm am 
04. 09.. Dazu wurden, begleitet von 
Thomas Rothfuß mit kräftiger Stim-
me und seiner Gitarre, gemeinsam 
beliebte Schlager und Volkslieder ge-
sungen. 
Bewohner, Mitarbeiter und Ehren-
amtliche Besucher hatten einen Rie-
senspaß, der ein oder andere wird 
den Bauchmuskelkater noch am Fol-
getag gespürt haben. 
Wir bedanken uns für diesen wun-
dervollen Nachmittag, freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch und 
sind gespannt, welche Schätze Tho-
mas Rothfuß dann für uns bereit 
hält. 

Ausstellungseröffnung im 
Kleeblatt Kleinsachsenheim 
Viele Besucher kamen zur Ausstel-
lungseröffnung am Sonntag, 21.09. 
am Nachmittag ins Kleeblatt Klein-
sachsenheim. Die Künstlerinnen 
Stefanie Kötzle und Renate Hauß-
mann freuten sich sehr, dass die Ver-
nissage so einen großen Anklang 
fand. Claudia Queißer, Sozialarbei-
terin im Haus, stellte bei ihrer Be-
grüßungsansprache klar, dass die 
beiden Frauen zu Recht so viele Men-
schen begrüßen dürfen, da es eine

Die Künstlerinnen.

umfangreiche und vielseitige Aus-
stellung ist. "Lichtblicke - Begegnung 
mit Farben" der Ausstellungstitel 
lädt zu einer interessanten Bilderrei-
se an. Es sind auf beiden Stockwerke 
Acryl - und Aquarellbilder der beiden 
Frauen zu sehen. Musikalisch um-
rahmt wurde die Ausstellungseröff-
nung mit der Eintracht Kleinsach-
senheim als Gemeinschaftschor mit 
dem Liederkranz Löchgau und Lil-
li, Noelle und Noah Haußmann mit 
Klavier und Querflöte. Beide Künst-
lerinnen spendeten dem Haus je-
weils ein Bild. Dafür bedankte sich 
Claudia Queißer sehr herzlich. Ein 

Dankeschön an die Künstlerinnen 
für die Leckereien fürs Büfett, den 
Bewohnern fürs Backen der Käse-
füßle und an den Förderverein für 
die gute Bewirtung. 
Die Ausstellung ist bis zum 14.12. zu 
besuchen. Zum Ausstellungsbesuch 
laden wir sie herzlich ein. 
Bei weiteren Informationen: Claudia 
Queißer, Sozialarbeiterin, Telefon: 
07147-27418-50 

Klopferle Skatclub

Turniergeschehen 
5. Ligaspieltag 
6. September. Der letzte Spieltag der 
Oberliga Süd vereinte alle 16 Mann-
schaften im Langgaß-Sportheim in 
Mössingen. Als Zweitplatzierter woll-
ten die Klopferle diesen Platz zumin-
dest halten um im nächsten Jahr in 
der Regionalliga spielen zu können. 
Dass es schwer werden würde war 
allen klar, lag doch der 1. Skatclub 
Rottweil punktgleich vorn und See-
rose Radolfzell folgte mit nur einem 
Punkt weniger. 
Die Gegner der Sachsenheimer, Herz 
Dame Gaggenau, Schnapper 99 Gin-
gen und der Skatclub Bad Saulgau, 
hatten alle mit dem Aufstieg nichts 
am Hut, dafür aber mehr oder weni-
ger große Abstiegssorgen. 
Mit 4.012 Punkten und einem Drei-
er hatten die Klopferle mit der 1. Se-
rie bereits das halbe Ziel erreicht. Für 
die 2.844 Punkte der 2. Serie gab es 
leider keine Punkte. Die 4.243 Punk-
te der 3. Serie waren zwar das bes-
te Ergebnis der Klopferle, brachten 
aber nur zwei Wertungspunkte. 
Mit dem 5:4 konnten die Sachsenhei-
mer zwar mit Rottweil und Radolf-
zell gleichziehen, alle 29:16 Punkte, 
doch aufgrund der schlechteren Se-
rienpunkte blieb ihnen nur der nicht 
aufstiegsberechtigte 3. Platz. 
 
Auch die Damen der 1. Bundesli-
ga waren an diesem Wochenende 
im Einsatz. Anders als bei den Her-
ren spielten die Damen am Samstag 
fünf und am Sonntag drei Serien aus. 
Spielort war wieder Rotenburg an der 
Fulda. 
Die Skatfreundinnen Stuttgart mit 
Klopferle Mitglied Ursula Groh hat-
ten sich mit Mannschaften aus ganz 
Deutschland auseinander zu set-
zen und es lief gut für sie. Hinter 
den siegreichen Damen der Skatge-
meinschaft Limmer, den Glücksrit-
tern aus Oyten und den Südfrüchtle 
Konstanz holten sie einen hervorra-

genden vierten Platz. Ein großartiges 
Ergebnis für die Damen, wenn man 
bedenkt, dass sie gerade erst in die 
1. Damen- Bundesliga aufgestiegen 
sind. Was sie auch ausgiebig zu fei-
ern wussten. 

Landfrauenverein
Sachsenheim

Termine im September und 
Oktober 
Zum Erntedankfest schmücken wir 
am Samstag, den 27. September 2014 
die Kirche. Blumen-, Gemüse- und 
Obstspenden sowie Lebensmittel 
können um 9.00 Uhr an der ev. Kir-
che abgegeben werden. Im Voraus 
vielen Dank für die Spenden. 
 
Unser Halbtagesausflug findet am 
Dienstag, den 30. September 2014 
statt. Wir besichtigen die Kürbisaus-
stellung in Ludwigsburg und Frau 
Kerstin Krauter hält einen Vortrag 
über die Ausstellung. Busabfahrt 
Kleinsachsenheim Bank 12.50 Uhr, 
Bahnhof Großsachsenheim 13.00 
Uhr. Anmeldung ab sofort bei Chris-
tine Willig, Telefon 07147 4317 oder 
bei Gabi Müller, Telefon 07147 8557. 
 
Vorschau für Oktober 
Donnerstag, 9. Okt. 2014, 20.00 Uhr 
ev. Gemeindehaus: Vortrag von 
Herrn Adalbert Binder in Zusam-
menarbeit mit der Kripo Heilbronn 
zu dem Thema „So schützen sie sich 
im Alltag – Haustürengeschäfte, Kaf-
feefahrten usw.“ 
 
Donnerstag, 23. Okt. 2014, 20.00 Uhr 
ev. Gemeindehaus: Die Apothekerin 
Frau Fridelis Hartmann hält einen 
Vortrag „Was sagt uns der Beipack-
zettel zu Arzneimitteln?“ 
Zu den Veranstaltungen sind uns 
Gäste herzlich willkommen. 

Schlepperfreunde
Hohenhaslach e. V. 

9.Schleppertreffen  
27. und 28. September 2014. 

Bald präsentiert sich  Hohenhaslach 
wieder von einer seiner besten Seite 
und wird wie jedes  Jahr zur Hoch-
burg für Schlepperfreunde! Denn 
zum 9. Schleppertreffen werden sich 
über 300 Traktoren aus Nah und 
Fern versammeln. Bereits 2013 wur-
de das Angebot des Treffens sehr gut 

angenommen - jedes Jahr wird das 
Schleppertreffen größer! Im vergan-
genen Jahr reisten ganze Gruppen - 
teilweise sogar in  Reisebussen - an. 
 
In Reih´ und Glied werden sich  vom 
27. bis 28. September 2014 die Trak-
toren, teilw. sogar aus dem Allgäu, 
ein  Stelldichein geben. Egal ob im 
Originalzustand oder liebevoll res-
tauriert, hier ist alles willkomen! Die 
ersten Gäste werden zum campieren 
bereits schon  ab 25. September er-
wartet. Der 2007 gegründete Verein 
der Schleppefreunde Hohenhaslach 
freut sich auf Sie und bereit auch die-
ses Jahr viel vor! Es gibt Vorführun-
gen von verschiedenen Geräte, und 
auch das  Dreschen von damals ist zu 
sehen. Neben Traktoren gibt es auch 
Oldtimer, Geräte  oder andere Land-
maschinen zu besichtigen. Für ihr 
leibliches Wohl wird wie immer  bes-
tens gesorgt und nebenbei können 
Sie sich noch auf ein Gaumenschm-
auss der  besonderen Art freuen: Eine 
Rote aus dem Verdampfungsmotor 
oder Waffeln aus Omas  alten Ofen 
lädt zum gemütlichen Verweilen ein.
 
Wir freuen uns auf  Sie!
Veranstaltungsgelände:  
Vaihinger Str. 50 in  
74343 Sachsenheim-Hochenhaslach. 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Sachsenheim

Sa. 27.09. Pflegetag auf dem Füll-
menbacher Hof. Treffp. 9.00 Uhr-
beim Parkplatz an der Wegegabe-
lung zum Füllmenbacher Hof. Feste 
Schuhe sind notwendig. Alle Hel-
fer erhalten Vesper, Getränke und 
ein warmes Essen. Aus organisatori-
schen Gründen, wenn möglich, bitte 
anmelden. 
 
Mi. 01.10. Albvereinstreff im Kultur-
haus. Beginn 19.00 Uhr. Wandervor-
schläge für 2015 bitte 
mitbringen. 
 
Do. 02.10. Seniorenwanderung 
Ditzingen, Glemstal, Höfingen, 
Hirschlanden.  Wdrg. ca. 2 Stunden, 
Kurzwanderung möglich. Abfahrt 
mit dem Bus um 13.30 Uhr in Groß- 
u. Kleinsachsenheim. Anmeldung 
bei Fam. Breitweg, Tel. 07147/7960. 
 
Sa. 04.10. Busfahrt in den Pfälzer 
Wald und Wanderung mit dem Förs-
ter.  Abf. 9.00 mit dem Bus am Bahn-
hof Großsachsenheim und in Klein-

Thomas Rothfuß in Aktion.

9. Schleppertreffen.
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sachsenheim (Bank). Fahrt nach 
Fischbach bei Dahn. Dort treffen wir 
einen Förster von den Landesfors-
ten Rheinland /Pfalz. Wir erhalten 
eine Führung, ca. 12 km, vorwiegend 
durch den Wald. Der Pfälzer Wald ist 
Deutschlands größtes zusammen-
hängendes Waldgebiet. Herr Herzog 
gibt uns Informationen zu den Wirt-
schaftsfaktoren Wald und Natur. Bei 
dieser Strecke sind einige Höhenme-
ter zu bewältigen und gutes Schuh-
werk ist erforderlich. Rucksackvesper 
für eine Rast bitte mitnehmen. Es be-
steht auch die Möglichkeit an einem 
Alternativprogramm teilzunehmen 
z.B. Besuch Haus des Waldes, Baum-
wipfelpfad Eintritt ist von jedem 
selbst vor Ort zu entrichten. Erwach-
sene (ab 18 Jahre) 11,50 F (Einzelkar-
te), Kinder (4-17 Jahre) 9,50 F (Einzel-
karte).Oder eine Kurzwanderung auf 
einem Rundweg. Gemeinsamer Ab-
schluss bei Pfälzer- und andern Spe-
zialitäten. Buskosten für Mitglieder 
Erw. 13,00 F, Nichtmitglieder 17,00 
F. Kinder Mitglieder sind frei, Nicht-
mitglieder 5,00 F.Anm. bei Familie 
Teifl-Veigel 07042/9667199 oder sen-
ta1812@aol.com. 

So. 12.10. Gauherbstwandertag in 
Sersheim auf dem Gelände der Fess-
lermühle.  Beginn der geführten 
Wanderungen um 9.30 Uhr. 

Sa. 25.10. Apfelsaftherstellung. 

Sa. 29.11. Weihnachtsfiesta auf der 
Heuchelberger Warte. 
Abf. mit dem Bus um 18.15 Uhr am 
Bahnhof Großsachsenheim und in 
Kleinsachsenheim (Bank). Fahrt 
nach Leingarten. Preis (ohne Ge-
tränke) für Mitglieder Erwachsene 
39,00 F, Nichtmitglieder 45,00 F. Kin-
der auf Anfrage. 
Anm. bei Familie Teifl-Veigel 07042/ 
9667199 oder senta1812@aol.com. 
Diese 
wird erst gültig nach Bestätigung 
und Eingang des jeweiligen Gesamt-
preises mit Angabe der angemelde-
ten Personen. Einzahlung innerhalb 
14 Tagen auf das Konto des Schwä-
bischen Albvereins, Stichwort „Heu-
chelberger Warte“, Konto Nr. IBAN 
DE93 6049 0150 0444 4070 06 bei der 
Volksbank Ludwigsburg, BIC GENO-
DES1LBGBankleitzahl 604 901 50. 
Bei Verhinderung kann eine Erstat-
tung der Einzahlung nur bedingt er-
folgen. Unkosten werden einbehal-
ten. Leitung Familie Senta u. René 
Teifl-Veigel. 
 
Rückblick: Wdrg. Untergimpern - 
Waibstadt. Bei herrlichem Wetter ein 
tolles Wandererlebnis s. Fotos.. 
 
Infos zu allen Veranstaltungen bei 
Fam. Schröter, Tel. 07147/3345 bzw. 
schroeter.sachsenheim@t-online.de 
oder Fam. Makkens, Tel. 07147/7676 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Hohenhaslach

Filsursprung 
Ankündigung
Wanderung Filsursprung am 12.10.  
 
Es ist vorgesehen: 

Abfahrt mit PKW beim Kindergarten 
in Hohenhaslach. 
Über die BAB bis Ausfahrt Kirch-
heim/Teck. Dann zunächst bis Det-
tingen auf B 465 abzweigen Richtung 
Nabern, Weilheim/Teck. Kurz nach 
Nabern abzweigen nach Ochsen-
wang, Schopfloch. Ochsenwanger 
Steige hinauf bis zum P „Hämmer-
le" kurz nach der Einmündung in die 
L1212 von Weilheim her. 
 
Beim „Hämmerle“ startet die Wan-
derung. 
Von dort geht es zum „Bahnhöfle“ 
durchs Hasental zur Filsquelle, hier 
Rast und weiter talauswärts bis kurz 
vor Wiesensteig. Hier zeigen wir ab 
und steigen durchs Autal auf die Alb 
hinauf bis Reußensteinerhof. Rast 
und Einkehrmöglichkeit. 
Anschließend führt der Weg am 
Traufrand entlang zum Reußenstein 
und „Bahnhöfle“ und schließlich 
zum Ausgangspunkt zurück. 
Abschlusseinkehr ist noch offen. 
Streckenlänge ca. 16 km, Zeit ge-
schätzt bei zügigem Gehen 4- bis 5 
Stunden. 
 
Wanderfreunde und auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind herzlich 
eingeladen. 
 
Abfahrtzeit und andere Details wer-
den noch veröffentlicht.   
Führung und Informationen bei 
Wolfgang Zeise, Tel.: 07147-2766171  
 
Infos auch bei: http://hohenhaslach.
albverein.eu/ 

Schwäb. Albverein e. V.
Ortsgruppe Häfnerhaslach

Nächste Aktivitäten und 
Programmvorschau 
Pflegeeinsatz am Hofberg des Füll-
menbacher Hofes 
 
Am Samstag, 27. September 2014 
findet wieder der jährliche Arbeits-
einsatz am Füllmenbacher Hofberg 
statt. Dort soll wieder mit möglichst 
vielen Helfern das Gras, welches der 
Pflegetrupp des Schwäbischen Alb-
vereins unter der Woche gemäht hat, 
abgeräumt werden. 
 
Alle die etwas zum Erhalt unserer 
Kulturlandschaft und der Natur bei-
tragen wollen, sind hierzu herzlich 
eingeladen. Treffpunkt um 09:00 
Uhr an den oberen Parkplätzen an 
der Straße zum Füllmenbacher Hof 
(Alternativ: um 08:30 Uhr an der 
Bushaltestelle (Dorfbrunnen) in 
Häfnerhaslach. Wer hat bringt bit-
te Handschuhe, Rechen oder Gabeln 
mit. Es können aber auch einige Per-
sonen mit Werkzeugen versorgt wer-
den. 

Am Hofberg laden wir das Mähgut 
auf Planen und ziehen dieses dann 
zum Weg herunter, von dort wird das 
Gras dann mit dem Ladewagen auf-
geladen. Wegen der Steillage soll-
ten bitte auch jüngere Helfer mitma-
chen, denn unsere älteren Mitglieder 
und Freunde tun sich an diesem 
Hang recht schwer beim Aufstieg. 
Essen und Trinken mit Zwischenves-
per ist frei und wird zur Verfügung 
gestellt. 
 
Info bei Holger Springer (Tel. 
07046/880706 Mail: sav-
haefnerhaslach@t-online.de). 
 
1. Albvereinstag auf dem Cannstat-
ter Volksfest 
 
Am Sonntag, 28. September 2014
werden wir zusammen mit knapp 
5.000 Albvereinlern, Dinkerlacker-
Schwaben Bräu und den Festwir-
ten Klauss und Klauss einen Stim-
mungsvollen Nachmittag auf dem 
Cannstatter Volksfest verbringen. 
 
Alle die sich angemeldet haben, bit-
ten wir bereits um 10:45 Uhr an 
der Bushaltestelle in Häfnerhas-
lach (Dorfbrunnen) zu sein, damit 
wir sehr pünktlich (geplante Abfahrt 
11:00 Uhr) nach Stuttgart fahren 
können. Unsere Plätze im Zelt sind 
um 12:00 Uhr reserviert. 
 
Apfelbäume zum Abernten gesucht! 
 
Für unseren 3. Kinder- und Jugend-
nachmittag am Samstag, 04. Ok-
tober 2014, bei dem sich einen Tag 
lang wieder alles um das Thema Ap-
fel dreht, suchen wir auch dieses Jahr 
Apfelbäume die wir abernten kön-
nen. 
Wer hier Apfelbäume auf der Gemar-
kung Häfnerhaslach (oder in nächs-
ter Nähe) hat, die er selber nicht 
mehr abernten kann, oder nicht alle 
Äpfel selber benötigt, bitten wir sich 
bei der Jugend- und Familienwartin 
Ilka Springer unter Tel. 07046/880706 
zu melden – falls niemand erreichbar 
ist, bitte Nachricht mit Telefonnum-
mer auf dem Anrufbeantworter hin-
terlassen. 
 
Programmvorschau 
 
04. Oktober 2014 – 3. Kinder- und Ju-
gendnachmittag – Apfelsaftwochen 
2014 
 
12. Oktober 2014 – Gauherbstwan-
dertag in Sersheim 
 
19. Oktober 2014 – Karlsbad – Spiel-
berg 
 
24. Oktober 2014 – Wanderplanbe-
sprechung für das Wanderjahr 2015 
 
Informationen zu den Programm-
punkten oder zum Jahrespro-
gramm der Ortsgruppe Häfnerhas-
lach des Schwäbischen Albvereins 
e. V. beim Vorstand Holger Springer 
(Tel. 07046/880706) per Mail: sav-
haefnerhaslach@t-online.de oder im 
Internet: www.schwaebischer-alb-
verein.de/haefnerhaslach 

SAV OG Sachsenheim in Waibstadt.

SAV OG Sachsenheim in Neckarbischofsheim.
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Türkisch-Islamischer Kultur- und
Sport-Verein Sachsenheim e. V.

Tag der Offenen Moschee 
3. Oktober 2014 
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

der türkisch islamische Kultur- und 
Sportverein lädt Sie auf diesem Wege 
zum diesjährigen "Tag der Offenen 
Moschee" ein.
Seit 16 Jahren findet am 3. Oktober 
die bundesweite Initiative "Tag der 
Offenen Moschee" statt. An diesem 
Tag ist jedermann herzlich eingela-
den, um sich ein eigenes Bild von ei-
ner Vereinsmoschee und den Musli-
men zu machen. 
Dieser Tag wird von den vier gro-
ßen muslimischen Religionsgemein-
schaften in Deutschland organisiert. 

Unser Verein ist an diesem Tag für je-
den zugänglich. 

Für Informationsaustausch und Fra-
gen werden ab 10.00 Uhr die Dialog-
beauftragen des Vereins für Sie be-
reit stehen.

Sie erreichen uns für weitere  Anre-
gungen oder Fragen unter: 

Tel.: 07147 274 19 19 
Mobil: 0157 71 300 546 
Web: www.ditib-sachsenheim.eu

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

VdK Großsachsenheim

Wir laden alle Mitglieder und Freun-
de des VdK Großsachsenheim zu 
unserem Monatstreffen am Diens-
tag, den 30. September 2014 ein. Ab 
14.00Uhr sind wir im Haus der Senio-
ren . Wir möchten zusammen Kaffee 
trinken und uns gut unterhalten. Es 
wäre schön, wenn wieder eine große 
Anzahl von Mitgliedern und Gästen 
kommen würden. 
Die Vorstandschaft 

Unter (0800) 1017100: Alle Infos zur 
Mütterrente 
Seit 18. August 2014 versendet die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg rund 600 000 
Rentenbescheide zur neuen Mütter-
rente. Darin steht, wie sich die im Juli 
2014 in Kraft getretene Mütterren-
te konkret auf die Rente auswirkt. In 
der Regel werden entstandene Nach-
zahlungen parallel dazu vom Post-
rentenservice überwiesen. Die DRV 
Baden-Württemberg rechnet hier 
mit einem erhöhten Informations-
bedarf der Rentnerinnen und Rent-
ner. Um Fragen rund um den neuen 
Bescheid zur Mütterrente ohne lange 
Wartezeiten und direkt beim gesetz-
lichen Rentenversicherungsträger 
beantworten zu können, hat die DRV 
Baden-Württemberg seit 18. August 
ein neues und kostenloses Service-
telefon speziell für Fragen zur Müt-
terrente. Unter der Nummer (0800) 
1017100 sind montags bis donners-
tags von 8 bis 17 Uhr und freitags von 
8 bis 12 Uhr direkt die DRV-Experten 
am Telefon.  

VdK Kleinsachsenheim

Kaffeenachmittag 
Liebe VdK-Mitgieder! 
 
Am Donnerstag, den 9. Oktober 2o14 
findet unser nächster Kaffee-Nach-
mittag statt. Wir dachten, ein we-
nig Geselligkeit kann nicht schaden, 
wenn nun die Tage kürzer und für 
viele die Abende länger werden. 
Wir treffen uns wieder im Braustüble 
um 14,3o Uhr. 
Ich bitte um rege Beteiligung. 
Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.  Der Vorstand 

Kirchen

12 Uhr mittags

12 Uhr mittags 
Liebe Gäste des Mittagstisches 
Ab Montag, 06. Oktober 2014 beginnt 
der Mittagstisch wieder im ev. Ge-
meindehaus, Obere Str.31. Wir wür-
den uns freuen, wenn Sie auch dort 
wieder unsere Gäste sind. Serviert 
wird Ihnen ein Salatteller, Schnit-
zel mit Kartoffelsalat und eine Ana-
nascreme. Die Zeiten sind wie immer 
von 12 Uhr bis 13.30 Uhr. 
 
Selbstverständlich gibt es auch wei-
terhin unseren Fahrdienst. Bei Be-
darf melden Sie sich bitte bis am Vor-
tag 18 Uhr unter Tel.: 1 4 7 3 2.

Ev. Kirchengemeinde
Großsachsenheim

Herzliche Einladung zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen 
Freitag, 26.09. 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 28.09.  
10.30 Uhr Erntedankfest-Gottes-
dienst für Jung und Alt mit dem Kin-
dergarten Arche Noah und dem Po-
saunenchor (Pfarrer Hofmann). Das 
Opfer ist für die eigene Gemeinde. 
Anschließend findet das Gemein-
defest rund um das Gemeindehaus 
statt 
17.30 Uhr Abendandacht mit dem 
Kirchenchor (Pfarrerin Schleyer) 
Dienstag, 30.09. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
19.30 Uhr Gesprächskreis „Gott und 
die Welt“ mit Pfarrerin Schleyer 
Mittwoch, 01.10. 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 02.10. 
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
Freitag, 03.10., Tag der Deutschen 
Einheit 
Ausflug Kirchenchor 

Samstag, 04.10. 
15.00 Uhr Kirchliche Trauung von 
Dieter Hofmann und Sabine Schuler 
(Pfarrerin Anke Edelbrock) 
Sonntag, 05.10. 
09.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
09.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Schleyer). Das Opfer ist für das Mis-
sionsprojekt 
Montag, 06.10. 
12.00 Uhr Ab heute wieder jede Wo-
che  „12 Uhr mittags – Essen und 
mehr“ im ev. Gemeindehaus, Essen-
ausgabe bis 13.30 Uhr 
Dienstag, 07.10. 
14.00 Uhr Gruppe "Abendrot", Be-
treuung Demenzkranker 
16.00 Uhr Jungbläserausbildung 
19.30 Uhr Freundeskreis für Sucht-
kranke 
Mittwoch, 08.10. 
17.15 Uhr Jungschar Freche Frücht-
chen (ab 3. Klasse) 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 09.10.  
10.30 Uhr Gottesdienst im Kleeblatt 
 
Kindersachenbasar mit Kuchenver-
kauf 
Am11. Oktober findet wieder von 13 
bis15 Uhr der Kindersachenbasar im 
evangelischenGemeindehaus statt. 
(Für Schwangere mit Mutterpass be-
reits ab 12.30 Uhr). Angeboten wer-
den gut erhaltene Herbst- und Win-
terbekleidung sowie Spielsachen, 
Fahrzeuge und alles andere rund 
ums Kind. Wer Interesse am Verkauf 
hat oder auch gerne helfen möch-
te, kann sich unter www.basar-sach-
senheim.de informieren. Für leckere 
Kuchen und Torten sorgt wie im-
mer der Waldkindergarten, der sich 
ebenfalls über Ihren Besuch freut 

 

Ev. Kirchengemeinde
Häfnerhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Samstag, 27. September 2014 
14.00 – 17.00 Uhr Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar 
Im Evang. Gemeindehaus Ochsen-
bach 
Sonntag, 28. September 2014 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horn) 
Die Konfirmanden stellen ihr Ge-
meindepraktikum vor. 
Montag, 29. September 2014 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Mittwoch, 1. Oktober 2014 
Konficup – Abfahrt 14.30 Uhr 
Freitag, 3. Oktober 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 
Sonntag, 5. Oktober 2014 
10.30 Uhr Gemeinsamer Erntedank-
Familiengottesdienst mit dem Kin-
dermorgen 
Montag, 6. Oktober 2014 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus Ochsenbach 
Dienstag, 7. Oktober 2014 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST 
Mittwoch, 8. Oktober 2014 
16.15 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
20.30 Uhr Gemeindebrief-Team im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Freitag, 10. Oktober 2014 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus 

Ev. Kirchengemeinde
Hohenhaslach

Kirchliche Nachrichten 
Regelmäßige Termine 
Montag 
19.30 Uhr „Full-House“ – Jugendtreff 
Dienstag 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Purzeltreff“ 
17.45 Uhr Bubenjungschar, Jugend-
haus 
18.30 Uhr Jugendchor „folger“ 
Mittwoch 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
„Zwergentreff“ 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
im GH 
20.00 Uhr Sportgruppe, Kirbachtal-
halle 
Donnerstag 
16.00 Uhr Abenteuerland 
Freitag 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Samstag 
14.30 Uhr Tornados, Bolzplatz über 
dem Jugendhaus 
 
So.28.09.2014 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
Gottesdienst zum Abschluss des 
WOGELE mit der JuGoBand(Pfarrer 
Wanner). 
Das Opfer ist für die Jugendarbeit. 
Die Kleinkinder werden während 
des Gottesdienstes zur Kinder-
betreuung verabschiedet. Im An-
schluss wird zum Kirchenkaffee ein-
geladen. 
09.45 Kinderkirche im Gemeinde-
haus 
20.00 Uhr Familienbibelkreis 
 
Sa.04.10.2014 
Auch in diesem Jahr möchten wir 
die Kirche für das Erntedankfest 
mit Gaben aller Art schmücken. 
Wer Obst, Gemüse, Blumen und vie-
les mehr dazu beisteuern kann, der 
kann die Gaben am Samstag zwi-
schen 8.00 und 12.00 Uhr in der Kir-
che abgeben. Alle Gaben werden 
dem Lebenszentrum Adelshofen zur 
Verfügung gestellt. Herzlichen Dank 
für alle Gaben! 
 
So.05.10.2014 Erntedankfest 
09.30 Uhr Gebetstreff im Pfarrbüro 
09.45 Uhr Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten (Pfarrer Wanner) 
Das Opfer ist für den Kindergar-
ten bestimmt. Die Kleinkinder wer-
den während des Gottesdienstes zur 
Kinderbetreuung verabschiedet. 
Im Anschluss wird zum Kirchenkaf-
fee eingeladen. 
Keine Kinderkirche. 
20.00 Uhr Abendgottesdienst mit in-
tegriertem Abendmahl (Wein im 
Einzelkelch) 
 
Di.06.10.2014 
17.45 Beginn der Bubenjungschar im 
Jugendhaus 
 
Kinderkleidermarkt 
Am Freitag, 10.10. von 20.00 – 22.00 
Uhr. Schwangere mit Mutterpass 
können bereits ab 19.30 Uhr einkau-
fen. 
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Stufen des Lebens – 
Reli für Erwachsene 
„Der Segen bleibt“ 
Termine: 23.10./06.11./13.11./20.11
.2014 
Der Kurs soll ermutigen, auf der 
Grundlage biblischer Texte Glau-
ben und Leben neu in Beziehung 
zu bringen. Es werden keine Bibel-
kenntnisse vorausgesetzt. Der Kurs 
umfasst vier in sich abgeschlossene 
Einheiten. Jeder ist eingeladen sich 
auf den Weg zu machen und den Se-
gen für sich zu erfahren. 
Kurs 1: 9.00 – 11.00 Uhr Gemeinde-
haus Horrheim (mit Kinderbetreu-
ung) 
Kurs 2: 20.00 – 22.00 Uhr, Gemeinde-
haus Hohenhaslach 
Infos und Anmeldung unter: 
K. Hauber, Tel. 07147/12344 
E. Mozer, Tel. 07046/2125 
Einladungen liegen aus. 

Gemeindeversammlung am 
15.10.2014 
Wir wollen alle Kirchenmitglieder 
zu einer Gemeindeversammlung 
um 19.30 Uhr in das Gemeindehaus 
einladen. 
Pfarrer Wanner, Mitglieder des Kir-
chengemeinderats und der planen-
de Architekt möchten die Kirchen-
gemeinde über den Foyeranbau an 
der Kirche informieren. Die geplan-
te Gemeindeversammlung am 24.09. 
wurde auf Grund der Weinlese ver-
schoben. 

Ev. Kirchengemeinde
Kleinsachsenheim

Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
Regelmäßige Termine 
Montags 
17.00 Uhr Mini-Jungschar 1.+2. Klas-
se 
19.00 Uhr Plunge 
19.30 Uhr 18plus-Kreis 
Dienstags 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe ab ca. 
6 Mon. 
18.00 Uhr Jungschar Klassen 3-7 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwochs 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht 
Donnerstags 
10.15 Uhr Ökum. Gottesdienst im 
Kleeblattheim 
Freitags 
19.00 Uhr Cliff 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Samstag, 27. Sept. 2014 
20.00 Uhr Kabarett mit Pfr. Wolf-
gang Bayer mit „Mach ś nochmal, 
Martin – ein Reformator kehrt zu-
rück!“ 
Sonntag, 28. Sept. 2014 
10.30 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
dankfest (Pfr. Wenzke) 
Anschl. Gemeindefest 
Mittwoch, 1. Okt. 2014 
15.00 Uhr Konfi-Cup 
19.00 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung 
Donnerstag, 2. Okt. 2014 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
Sonntag, 5. Okt. 2014 
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant 
Syring) 

Donnerstag, 9. Okt. 2014 
14.30 Uhr Offener Nachmittag; Jo-
hannes Brenz – Luthers Mann in 
Süddeutschland (Pfr. i.R. Aichele-
Tesch) 
19.00 Uhr Alpha-Kurs 
20.00 Uhr Gebetstreff 
Freitag, 10. Okt. 2014 
19.00 Uhr Hauskreisabend; Referent: 
Günther Schaible 
 
„Mach ś nochmal, Martin – ein Re-
formator kehrt zurück!“ 
Kabarett von und mit Pfr. Wolfgang 
Bayer, am Samstag, 27.09. um 20.00 
Uhr in der Kirche. 

Kabarettist Pfarrer Wolfgang Bayer 
alias Luther.

Zum Inhalt: 500 Jahre nach seiner 
Reformation kehrt Martin Luther in-
kognito für ein Jahr auf die Erde zu-
rück. Er will sehen, was aus seiner 
evangelischen Kirche geworden ist 
und was alles wieder zu reformieren 
wäre. Aber wie wird es ihm ergehen 
in einer völlig veränderten Welt mit 
Fernsehen, Internet, Facebook und 
Twitter und in einer Kirche mit un-
zähligen Arbeitszweigen und Gre-
mien? Freuen Sie sich auf ein reiz-
volles kabarettistisches Experiment, 
bei dem der Reformator alias Wolf-
gang Bayer unserer Zeit und seiner 
Kirche auf heitere Weise einen Spie-
gel vorhält. 
 
Erntedank und Gemeindefest 
Am Sonntag, 28.09., lädt die Kir-
chengemeinde zu ihrem Gemein-
defest ein. Beginn ist um 10.30 Uhr 
mit dem Gottesdienst zum Ernte-
dankfest, im Anschluss daran gibt 
es im Gemeindehaus Mittagessen, 
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen und 
ein vielfältiges Programm: Kirch-
turmbesichtigung, Traktorfahrten, 
Popcornmaschine, Rollenrutsche, 
Minibagger und Programm der bei-
den Kindergärten. Also auch für Fa-
milien mit Kindern ideal. 
 
Alpha? Der Kurs für Sinnsucher. 
Gibt es mehr im Leben? Diese Fra-
ge ist nicht neu, sie ist sogar sehr alt. 
Sie ist relevant, ganz gleich zu wel-
cher Zeit und an welchem Ort. 
Der Alpha Kurs ist für alle Menschen 
weltweit gemacht, die Fragen ans 
Leben haben. 
Der Kurs beginnt am 2. Oktober und 
findet ab 19.00 Uhr im Gemeinde-
haus der Evang. Kirchengemeinde 
Kleinsachsenheim statt. Der Kurs 
geht über zehn Abende und ein Wo-
chenende. 
Ablauf: Abendessen, Referat zu ei-
ner Grundaussage des christlichen 

Glaubens, Kleingruppe zur Ver-
tiefung des Gehörten. Ende gegen 
21.30. 
Info und Anmeldung: Evang. Pfarr-
amt Kleinsachsenheim, Telefon 
07147/7126. eMail: Pfarramt.Klein-
sachsenheim@elkw.de oder bei 
Hans und Ulrike Delesky unter 
hans_delesky@gmx.de 
Infos gibt es auch unter www.kir-
che-kleinsachsenheim.de 

 

Ev. Kirchengemeinde
Ochsenbach-Spielberg

Gottesdienste und Veran-
staltungen - Wir laden herz-
lich ein! 
Freitag, 26.09.14 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Samstag, 27.09.14 
14.00 – 17.00 Uhr Kinderkleider- und 
Spielzeugbasar 
im Evang. Gemeindehaus 
Sonntag, 28.09.14 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Lob-
preisteil (Pfr. Horn) 
Die Konfirmanden stellen ihr Ge-
meindepraktikum vor. 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
ab 18.00 Uhr „tANKE“ geöffnet 
Montag, 29.09.14 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus 
20.00 Uhr Frauenchor 
20.00 Uhr s‘Chörle 
Mittwoch, 01.10.14 
Konfirmanden Abfahrt 14.30 Uhr 
zum Konfi-Cup 
Sonntag, 05.10.14 
10.30 Uhr Gemeinsamer Erntedank-
Familiengottesdienst 
in Häfnerhaslach mit dem Kinder-
morgen 
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
Montag, 06.10.14 
18.00 Uhr Bubenjungschar im Ju-
gendhaus 
20.00 Uhr Frauenchor 
Dienstag, 07.10.14 
19.00 Uhr Jugendkreis HOST 
Mittwoch, 08.10.14 
16.15 Uhr Konfirmandenkurs im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
20.30 Uhr Gemeindebriefteam im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 
Freitag, 10.10.14 
16.30 Uhr Mädchenjungschar im 
Pfarrhaus Häfnerhaslach 

Wir laden Sie herzlich ein!
Sonntag, 28. September 2014 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 
Montag, 29. September 2014 
14.30 Uhr Fröhliche Runde für Frau-
en 
Dienstag, 30. September 2014  
18.00 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 1. Oktober 2014 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
Sonntag, 5. Oktober 2014 
10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in 
Bietigheim 

Mittwoch, 8. Oktober 2014 
17.30 Uhr „Let's fetz“ Kids & Teens 
Chor (1. bis 10. Klasse) 
 
Kontakte 
Gemeinde Kleinsachsenheim, Ka-
pelle, Bietigheimer Str. 6: 
Hugo Pfeiffer, Tel. 07147/2700868 
Gemeinde Bietigheim, Christuskir-
che, Rathenaustr. 31: 
Pastor Stefan Kettner, Tel. 
07142/51177   

Gottesdienste und 
Veranstaltungen 
Freitag, 26. September 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 
 
Samstag, 27. September 2014 
11.30 Uhr Taufe von Lorenzo Imma-
nuelle Bramante in der Franziskus-
kirche 
 
Sonntag, 28. September 2014 
09.00 Uhr Heilige Messe zum Ernte-
dank in Sachsenheim 
09.00 Uhr Heilige Messe zum Ernte-
dank in Horrheim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 
Erntedank mit dem Kindergarten St. 
Stephanus in Sersheim, anschl. Mit-
tagessen und Kaffee 
10.30 Uhr Heilige Messe zum Ernte-
dank in Oberriexingen 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Heinrich 
Klöpping, Großbottwar 
 
Montag, 29. September 2014 
20.00 Uhr Chorprobe Kolpingchor 
 
Dienstag, 30. September 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 
 
Mittwoch, 1. Oktober 2014 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
stille Anbetung 
19.30-22.00 Uhr Seminar KGR-Wahl 
in Ludwigsburg 
 
Donnerstag, 2. Oktober 2014 
18.00 Uhr Rosenkranzandacht mit 
eucharistischer Anbetung mit Med-
jugorje-Botschaft 
 
Samstag, 4. Oktober 2014 
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Ober-
riexingen 
 
Sonntag, 5. Oktober 2014 
09.00 Uhr Heilige Messe in Sersheim 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hor-
rheim 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in 
Sachsenheim, anschl. Maultaschen-
essen im Franziskushaus 
11.30 Uhr Taufe von Alina Randazzo 
in der Franziskuskirche 
18.00 Uhr Abendgottesdienst des 
Dekanats in der Schlosskirche in 
Ludwigsburg mit Pfarrer Hans-Peter 
Brucker und dem CanTonius-Chor 
der Gemeinde St. Antonius in Vai-
hingen 
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Montag, 6. Oktober 2014 
12.00 Uhr erster gemeinsamer Mit-
tagstisch „Essen und mehr“ nach 
den Ferien – jetzt wieder im ev. Ge-
meindehaus in Großsachsenheim, 
Obere Straße 31 
20.00 Uhr Chorprobe Kolpingchor 

Dienstag, 7. Oktober 2014 
14.30 Uhr Seniorennachmittag mit 
Rosenkranzandacht im Franziskus-
haus 
18.00 Uhr Abendmesse in Gündel-
bach 

Mittwoch, 8. Oktober 2014 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 9. Oktober 2014 
09.00 Uhr Bewegungsangebot für 
Menschen 50+ im Franziskushaus 
17.00 Uhr Kinderchor in Sachsen-
heim, deshalb ist um 16.45 Uhr für 
die Kinder aus Sersheim Abfahrt an 
der Stephanuskirche 

Freitag, 10. Oktober 2014 
18.00 Uhr Abendmesse in Sersheim 

Wir laden Sie herzlich ein - unsere 
Angebote sind für alle offen, weitere 
Informationen erhalten Sie beim: 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, Pfarrer Sunny Mu-
ckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Gottesdienste und Veran-
staltungen 
Freitag, 26. September 2014 
09.30 Uhr Gebetsstunde 

Samstag, 27. September 2014 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
zum Erntedank 
 
Samstag, 4. Oktober 2014 
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 
Freitag, 10. Oktober 2014 
09.30 Uhr Gebetsstunde 
 
Kath. Pfarramt St. Franziskus 
Sachsenheim, 
Pfarrer Sunny Muckumkal 
Telefon 07147-3401 
http://se-stromberg.drs.de 

Neuapostolische Kirche
Großsachsenheim und Hohenhaslach

Gottesdienste und 
 Veranstaltungen 
Samstag, 27. September 
09.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
14.00 Uhr Volleyball und Grillen im 
Garten von Familie Rau 
 
Sonntag, 28. September
09.30 Uhr Gottesdienst  in Sachsen-
heim; Sonntagsschule und Vorsonn-
tagsschule 
11.00 Uhr Jugendtag  des Apostelbe-
reichs Stuttgart in Erdmannhausen, 
Halle »Auf der Schray«; Motto: »Ich 
für dich – Du für mich!« 
 
Montag, 29. September 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
Dienstag, 30. September 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 1. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst  in Sachsen-
heim und Hohenhaslach

Donnerstag, 2. Oktober 
19.45 Uhr Posaunenchorprobe 
Freitag, 3. Oktober, Tag der deut-
schen Einheit 
Einheitsbrunch der Jugend in Friolz-
heim, Festhalle 
 
Sonntag, 5. Oktober, Erntedankfest
09.30 Uhr Gottesdienst  in Sach-
senheim und Hohenhaslach; Sonn-
tagsschule und Vorsonntagsschu-
le; anschließend Gemeindecafé in 
Sachsenheim 
 
Montag, 6. Oktober 
17.30 Uhr Religionsunterricht 
Dienstag, 7. Oktober 
15.00 Uhr Seniorenchorprobe in 
Ludwigsburg 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 8. Oktober
20.00 Uhr Gottesdienst  in Sachsen-
heim und Hohenhaslach 
Freitag, 10. Oktober 
18.00 Uhr Bezirksnachwuchsorches-
terprobe in Markgröningen 
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in 
Sachsenheim 
20.00 Uhr Jugendchorprobe in Hor-
rheim 
Samstag, 11. Oktober 
10.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
in Oberriexingen 
14.00 Uhr Bezirkschorprobe in Sach-
senheim  
18.00 Uhr Werkstatt-Konzert des Be-
zirkschores und des Bezirksorches-
ters in Sachsenheim 
 
Sonntag, 12. Oktober
09.30 Uhr Gottesdienst  in Sachsen-
heim und Hohenhaslach; Sonntags-
schule und Vorsonntagsschule 
09.30 Uhr Gottesdienst für Jugend-
liche  in Bissingen
19.00 Uhr Orgelkonzert in der Kirche 
Stuttgart-Süd mit Werken aus ver-
schiedenen Jahrhunderten auf der 
historischen Weigle-Orgel von 1926 

Werkstatt-Konzert in Sachsenheim
Seit Beginn des Kirchenjahres ha-
ben die Chöre der Neuapostolischen 
Kirche ein neues Chorbuch für den 
gottesdienstlichen Gebrauch. Am 
Samstag, 11. Oktober, sind alle Sän-
gerinnen und Sänger der Gemein-
dechöre aus dem Kirchenbezirk 
Bietigheim-Bissingen zu einer Be-
zirkschorprobe in die Kirche Sach-
senheim eingeladen. Die neu er-
lernten Lieder werden ab 18 Uhr 
zusammen mit dem Bezirksorches-
ter in einem Werksatt-Konzert vorge-
tragen. Alle Interessierten sind dazu 
herzlich eingeladen! 

Weitere Infos unter www.nak-sach-
senheim.de 

Sonstige Mitteilungen

Musikschule SlapStick  
lädt ein 
Trommeln und noch viel mehr 
Nach der Sommerpause gibt es bei 
SlapStick wieder Angebote für alle 
Altersklassen. Es beginnt am 24. 
Sept. mit einem Cajonbaukurs, der 
auch sehr gut für ein Elternteil mit 
Kid geeignet ist. Direkt im Anschluss 
gibt es Trommelkurse für Erwach-
sene, bei denen neben Cajon auch 
Djembe und Conga die Hauptins-
trumente sind. Es handelt sich um 
drei parallele Kurse, die ab Okto-
ber immer mittwochs, donnerstags, 
bzw. freitags stattfinden und sich 
inhaltlich von traditionellen Trom-
melrhythmen aus Afrika bis zu ak-
tuellen Grooves aus der Pop- Latin- 
und HipHopszene erstrecken. Der 
Spaß ist garantiert! Natürlich sol-
len trommelbegeisterte Kids auch 
nicht zu kurz kommen; für sie gibt es 
je nach Alter die Rhythmikgruppen 

Häfnerhaslacher Kirche.
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bzw. Trommelbands. Am 15. Novem-
ber gibt es einen Workshop für spa-
nische Gitarre, bei dem Grundlagen 
von Rhumba und Flamencorhyth-
men und natürlich viel südländi-
sches Temperament vermittelt wer-
den. Für die ganz Kleinen: Ab sofort 
gibt es wieder Schnuppertermine 
für den Musikgarten, bzw. die Musi-
kalische Früherziehung. Außerdem 
werden für Schüler aller Altersklas-
sen alle gängigen Fächer wie Gitarre, 
E-Gitarre, Ukulele, Klavier, Drums, 
Bass, Flöte, Melodica, Akkordeon, 
Gesang usw. angeboten, neuerdings 
auch in Enzweihingen. In den Un-
terricht kann man (nach Terminver-
einbarung) gratis und unverbindlich 
reinschnuppern. Weitere Infos und 
Anmeldung: www.slap-stick.de und 
Telefon 07042-13411. 

Probleme mit dem Sehen? 
Einladung zum Offenen Treff 
der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) 
– Regionalgruppe Stuttgart – 

Die Regionalgruppe Stuttgart der 
ABSH e.V. lädt interessierte und 
selbst betroffene Bürgerinnen und 
Bürger aus den Landkreisen Böb-
lingen, Ludwigsburg, Rems-Murr-
Kreis, Esslingen, Göppingen sowie 
der Stadt Stuttgart zum Offenen Treff 
ein. 
Wir treffen uns am Samstag, den 27. 
September 2014 ab 15.00 Uhr im Ho-
tel Wartburg, Lange Str. 49, 70174 
Stuttgart. 

Neben dem überaus wichtigen und 
regelmäßigen Erfahrungsaustausch 
untereinander besteht wie immer die 
Möglichkeit zur Beantwortung vie-
ler Fragen rund um das Thema Auge, 
Schwerbehindertenausweis, berufli-
che Reha (Teilhabe am Arbeitsleben), 
Renteneinstieg: ja oder nein, Hilfsmit-
telversorgung und was Sie sonst noch 
so bedrückt. 
 
Um besser planen zu können wäre 
es günstig, wenn Sie sich bei mir an-
melden könnten. Der Anrufbeant-
worter ist bei Abwesenheit für Sie 
aufnahmebereit. 
Der erste Schritt in Richtung Selbst-
hilfegruppe ist nicht leicht, deshalb 
freue ich mich umso mehr, Sie ken-
nen zu lernen. 
Ihre Marita Bürmann-Eigler, Leite-
rin der Regionalgruppe Stuttgart 
Telefon: 07427 – 466 0375, E-Mail: 
rg-stuttgart@abs-hilfe.de, Internet: 
www.abs-hilfe.de 

Schulzentrum in Sachsenheim mit der 
Kulturhalle, im Bildvordergrund 
Brunnenskulptur „Die sieben Schwa-
ben“. 

BIETIGHEIMER ZEITUNG   SACHSENHEIMER ZEITUNG   BÖNNIGHEIMER ZEITUNG   

DV Medienhaus
Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
www.bietigheimerzeitung.de

Besser informiert.
Mehr erleben.

Zeitungs-Shop

Verkauf solange Vorrat reicht.

Photoelektrischer Rauchmelder
Dieser photoelektrischer Rauchmelder schütz Sie und
Ihre Familie vor Feuer und Rauch. Rauch kommt in die
Kammer und ein mind. 85 dB lauter Alarm ertönt.
Photoelektrische Raucherkennung; 9V Batterie inkl.;
Warnsignal bei schwacher Batterie; Status LED; Testknopf
für Batterie und Rauchmelder; einfache Installation und
Handhabung; 2 Jahre Garantie; Verschluss nur mit einge-
legter Batterie. Optimaler Schutz: mindestens ein
Rauchmelder pro Zimmer und Flur. Inhalt: 1x
Rauchmelder, 1x Satz Schrauben und Dübel, 1x 9V

Batterie, 1x Anleitung. CE nach DIN EN 14604.
Staffelpreise: 1 Stück 8,50 e; ab 3 Stück jeweils 8,00 e; ab 6 Stück jeweils

7,50 e; ab 10 Stück jeweils 6,95 e

Fussball-Weltmeisterschaft
Rätselbuch 
Das geniale Rätsel-, Spiel- und Stickerbuch zum größten
Fußballereignis der Welt! Komm mit zum großen Rätsel-
und Quizspaß rund um die berühmtesten Fußballstars und
die Spiele der FIFA Fussball-WeltmeisterschaftTM. Löse mit
dem Fußball-Maskottchen Fuleco spannende Aufgaben
und gestalte mit über 150 farbigen Fußballstickern deine
eigene WM.

5,99 e

Termin-Kalender
2015
In allen Details durchdach-
ter Terminplaner!
Das passende und praktische
Geschenk für Sie, Ihre Kunden
und Freunde. Mit viel Platz für
Notizen und
Terminvormerkungen. 1
Leseband; Jahreskalendarien

2015 und 2016; Vormerkspalten für wichtige Telefonate, Korrespondenzen und private
Termine; Projektplaner/Zeitzonen; internationale Vorwahlcodes; Monatsübersicht;
Ferientermine; eine Seite für jeden Tag; Abreißecken; gesetzliche und kirchliche Feiertage
in Deutschland und Europa; fest eingebundenes Anschriften- und Telefonverzeichnis;
handliches Buchformat von 15 x 21 cm; schwarzes Kunstleder.

4,95 e
Kunstkalender
2015
Berühmte Meisterwerke der klas-
sischen Moderne in bester
Druckqualität, ein dekorativer
Wandschmuck für das ganze Jahr.
Als Kunstdruck gerahmt erfreuen
diese Werke auch über das Jahr
2015 hinaus. 12 Monatsblätter
plus Deckblatt in hochwertigster
Druckqualität, Wire-O-Bindung,
weißer Aufhänger. Format: 60 x
49,5 cm.

10,95 e
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STADTVERWALTUNG SACHSENHEIM
www.sachsenheim.de · E-Mail: info@sachsenheim.de
Vorwahl Sachsenheim (HA) 07147 · Vorwahl Zaberfeld (Za) 07046
Alle nachstehenden Dienststellen können direkt unter der Telefon-Nummer 28- und der anschließend aufgeführten Nebenstelle
angewählt werden. Bei Hauptanschlüssen (HA) ist direkt (ohne 28) zu wählen.

Abwasserbeseitigung
Herr Schwarz 167
Abwassergebühren
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122
Bauverwaltung
Leiter Herr Schurr 150
Frau Zorn/Herr Haag 151 / 152
Fax 153
Bürgerprojekte
Frau Riesner 180
Einwohnermeldewesen
Frau Gottschick / Frau Neuffer 114
Frau Eggert / Frau Fiechtner 115 / 116
Fax 149
Finanzen
Leiter Herr Thüry 120
Herr Roller 121
Fax 133
Friedhofsverwaltung
Frau Rauch / Frau Weselan 134 / 125
Gaststätten- und Gewerbeangelegenheiten
Frau Prietsch / Frau Jacobi 141 / 143
Geschäftsstelle des Gemeinderates
Frau Jahnke / Frau Brose / Frau Reyle 174 / 173 / 212
Städt. Hallen / Kulturhaus
Frau Ott 106
Hochbau
Leiter Herr Rind 160
Herr Fischer/Herr Gruber 163 / 185
Sekretariat: Frau Grumm / Fax 168 / 181
Kindergarten
Frau Riesner / Frau Renk / Frau Uhl 180 / 183
Kultur
Frau Fink (HA) 92 23 94
Liegenschaftsverwaltung
Frau Schrempf 123
Frau Grimm / Frau Teskay 136 / 127
Nachrichtenblatt
Frau Grigoriadou / Frau Raichle 101 / 107
Öffentl. Personennahverkehr
Frau Deuschel 188
Öffentl. Sicherheit und Ordnung
Leiter Herr Schmid 144
Frau Deuschel 188
Personalangelegenheiten
Frau Melcher / Frau Schneider 171 / 172
Pressestelle
Frau Raichle 107
Rentenangelegenheiten
Frau Jacobi /Frau Prietsch 143 / 141 
Schulverwaltung
Leiter Herr Bayer 140
Frau Schwamm / Fax 145 / 142
Seniorenarbeit
Frau Riesner 180
Sozialhilfe
Frau Jacobi / Frau Prietsch 143
Städtepartnerschaft
Frau Raichle / Frau Weiß 107 / 102
Standesamt
Frau Dobner / Frau Scheurer-Gerlach 176 / 177
Stadtjugendpfleger
Herr Neuberger 146
Stadtkasse
Frau Reule / Frau Stierle 130 / 128
Frau Brandschert 129
Fax 132
Steuerverwaltung
Gewerbesteuer Großsachsenheim: Frau Seyfang 124
Grundsteuer Großsachsenheim: Frau Özkan 135
Grund- und Gewerbesteuer Kleinsachsenh., Kirbachtal: Frau Rauch 134
Hunde-, Vergnügungs- und Zweitwohnungssteuer: Frau Özkan 135

Straßen und Beleuchtung
Herr Thurm 161
Tiefbau
Leiter Herr Armbruster 165
Sekretariat: Frau Weidenbacher / Fax 162 / 164
Tourismus
Herr Friedrich / Frau Weiß 108 / 101
Umweltschutz
Herr Danner 179

Vereinsangelegenheiten
Herr Bayer / Frau Ott 140 / 106
Verkehrsüberwachung
Herr Schromm 148
Verwaltungsstellen
Hohenhaslach Frau Grau (HA) 60 34 Fax (HA) 22 04 51
Ochsenbach Frau Stierle (Za) 8 21 Fax (Za) 88 01 46
Spielberg Frau Stierle (Za) 1 23 95 Fax (Za) 88 01 65
Häfnerhaslach Frau Stierle (Za) 8 24 Fax (Za) 88 01 45

Waldspielplätze
Frau Weisensel 122

Wasserzins
Frau Schröter / Frau Weisensel 126 / 122

Wasserversorgung, Technik
Herr Di Iorio 166

Wasserwerk, Kfm. Betriebsleiter
Herr Thüry 120

Wasserwerk, Techn. Betriebsleiter
Herr Armbruster 165

Wirtschaftsförderung
Herr Friedrich 108
Zentraler Service
Herr Riedesser 178
Zweckverband Eichwald Herr Müller/Herr Schurr/Herr Haag 209/150/152
Wasserwerk, Notdienst (s. Seite 2) 

Archiv/Museum (HA) 92 23 94

Haus der Senioren (HA) 92 36 30

Baubetriebshof (HA) 2 2 0 3 9-0

Bücherei (HA) 90 02 53

Fax (HA) 90 02 54

Feuerwehrgerätehäuser
Großsachsenheim (HA) 2 20 78 26
Kleinsachsenheim (HA) 52 99
Hohenhaslach (HA) 52 90
Ochsenbach (Za) 72 35
Häfnerhaslach (Za) 25 94

Hallenbad (HA) 22 01 53

Jugendhaus (HA) 30 72

Kindergärten
Großsachsenheim Äußerer Schlosshof (HA) 92 25 97

Brunnenschneiderstraße (HA) 92 25 98
Goethestraße „Regenbogen“ (HA) 30 58
Goethestraße „Spatzennest“ (HA) 9229 85
Kinderhaus „Pfiffikus“ (HA) 27 69 74 10
Kinderhaus „Lummerland“ (HA) 2 76 74 81
Kinderhaus mit Familienzentrum Mobile (HA) 27 69 74 50
Kinderhaus Pfiffikus (HA) 27 69 74 10

Kleinsachsenheim Hudelweg (HA) 92 25 90
Obere Schulgartenstraße (HA) 92 25 99

Hohenhaslach Klingenstraße (HA) 64 06
Ochsenbach Tannenbrunnenstraße (Za) 6101
Häfnerhaslach Weinstraße (Za) 538

Kulturhaus (HA) 92 23 94

Notariat (HA) 22030-0
Fax (HA) 22030-30

Polizeiposten Großsachsenheim (HA) 27 40 60
Fax (HA) 2 74 06 20

Schulen Burgfeldschule (HA) 96 04-100
Fax (HA) 96 04-110

Grundschulförderklasse (HA) 96 04-166
Kernzeitenbetreuung (HA) 96 04-333
Eichwald-Realschule (HA) 96 04-200

Fax (HA) 96 04-210
Kraichertschule (HA) 96 04-300

Fax (HA) 96 04-310
Grundschule Kleinsachsenheim (HA) 30 71

Fax (HA) 92 48 13
Kirbachschule (HA) 92 10 70

Fax (HA) 9 21 07 30
Bergschule Fax (HA) 30 97
Evang- Lichtenstern-Gymnasium (HA) 994-0

Fax (HA) 994-30

Soziale Gruppenarbeit der Ev. Jugendhilfe (HA) 1 40 44

Sozialstation (HA) 92 10 10

Bürgermeister Herr Fiedler 100
Sekretariat Frau Grigoriadou / Frau Weiß 101 / 102
Fax 200

Beigeordneter Herr Albert (Leiter Fachbereich Technik) 250
Leiter Fachbereich Verwaltung Herr Winkler 170

Sonstige Einrichtungen
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... und kümmern uns um alle 
Formalitäten und Behördengänge 

bei den unterschiedlichsten Bestattungsformen 
und bei der Bestattungsvorsorge.

Tel. 0 71 41 / 20 70 00
71732 Tamm, Karlstraße 1

www.meyle-bestattungen.de
info@meyle-bestattungen.de
Filiale Bietigheim, Geisinger Straße 4,
Telefon 0 71 42 / 77 43 94

Filiale Sachsenheim,
Äußerer Schlosshof 1,
Telefon 0 71 47 / 9 20 01

Filiale Asperg, Wettestraße 3,
Telefon 0 71 41 / 66 11 57

Markgröningen,
Telefon 0 71 45 / 9 20 20
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Seit 1902 in der 4. Generation

Gestaltung und Druck aus einer Hand, ein Ansprech partner, ein Preis.

Ein Unternehmen im DV
Medienhaus

Druck- und Verlagsgesellschaft Bietigheim mbH
Kronenbergstraße 10 · 74321 Bietigheim-Bissingen
Telefon (0 71 42) 403-330 / -332 · Fax (0 71 42) 403-130
info@dvdruckbietigheim.de · www.dvdruckbietigheim.de

■	 Geschäftsdrucksachen
■	 Digitaler Großformatdruck
■	 Werbedrucksachen und      
   Publikationen 

Erlesen

74343 Sachsenheim · Kirchhofstraße 13
Telefon 0 7147/13533 · Fax 07145/ 62 04  
mail@wild-grabmale.de · wild-grabmale.de
Öffnungszeiten: Mi, Do, Fr 10 – 12, 15 – 17 Uhr 
und jederzeit nach Vereinbarung

1 bis 13 Personen

TAXI BRAUN
in SACHSENHEIM

Tel. 0 71 47 – 81 86

Sibylle Braun

Telefon: (0 71 43) 8 99 44 11 · Telefax: (0 71 43) 8 99 77 59
Mobil: (01 72) 7 72 11 41 · www.Ott-Baumfaellungen.de

Heckenschneidarbeiten
Baumschneidarbeiten

Baumfällungen und
Problemfällungen

Ott

DHH Hohenhaslach Allmandklinge.
Umgeben von Weinbergen, Bauplatz ca.
300 m² für DHH, mit uns zu beplanen.
Nähere Info: OSWA Wohn- u. Industrie-
bau GmbH, Telefon: 0 71 42-98 92 0-0;
www.oswa.de

DHH Erligheim. Großzügige DHH auf
idyllischem Grundstück in Süd-West
Randlage. Grdst. pro Hälfte ca. 500 m²!
Inkl. DHH 2-geschossig + Ausbaureserve,
ca. 170 m² Wfl. zzgl. Nutzfläche.
450.000 e zzgl. BNK.
Info: OSWA Wohn- und Industriebau GmbH,
Telefon: 0 71 42-98 92 0-11; www.oswa.de

Familie mit Katzen sucht in 
Sa-Ochsenbach od. Spielberg

4-Zimmer-Wohnung
baldmögl. zu mieten, 

gerne mit Garten
Telefon 0162/3282672

Schulzentrum in Sachsenheim 
mit der Kulturhalle, im Bild-
vordergrund Brunnenskulptur 
„Die sieben Schwaben“. 

www.sachsenheim.de
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Pfiffige Leitung gesucht!
Wir suchen für unseren Pfiffikus, eine 
neue Ganztageseinrichtung mit drei 
Krippen-, einer Kindergartengruppe  
und einem motivierten Team, in Voll-
zeit eine/n

Leiter/in
(Entgeltgruppe S 10)

der/die neben der Arbeit in der Krippe für Leitungsaufgaben teilweise 
freigestellt ist. 

? Sind Sie eine engagierte Persönlichkeit mit staatlicher Anerkennung  
 als Erzieher/in oder einer vergleichbaren Qualifikation als pädagogische  
 Fachkraft nach § 7 KiTaG.

? Haben Sie Erfahrung im Kitabetrieb, können Sie kooperativ führen,  
 sicher auftreten und Kinder zwischen 1 und 6 Jahren kompetent  
 mit pädagogischem Gespür betreuen und erziehen.

! Dann erwartet Sie eine sehr interessante und herausfordernde Auf- 
 gabe mit vielen Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten:

Pädagogisches Profil: Die natürliche Neugier, das Wissen-Wollen und •	
die Entdeckerfreude der Kinder sollen ganz bewusst durch ein technisch-
naturwissenschaftliches Profil geweckt und gefördert werden.  
In der Krippe arbeiten wir nach den Grundsätzen von Emmi Pikler 
und Maria Montessori.
Neubau: Architektur und Einrichtungen unterstützen das Profil.•	
Standort: Die Lage direkt neben dem neuen Bewegungskindergarten •	
mit Familienzentrum, in unmittelbarer Nähe zu Schulen, Jugend-
haus, Sporteinrichtungen, eröffnet eine Vielzahl von Möglichkeiten.

Wir sind eine zukunftsorientierte, dynamische Stadt
in der das pädagogische Personal eine hohe Wertschätzung erfährt,•	
die großen Wert auf gute Arbeitsbedingungen legt – sei es bei Führung•	  
und Zusammenarbeit, in der Ausstattung der Arbeitsplätze oder den 
Entwicklungsmöglichkeiten ihrer Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen,
in der Sie qualifiziert durch eine pädagogische Fachberatung und •	
die Verwaltung unterstützt werden,
sich Familien wohl fühlen, die ein aktives öffentlichen Leben, die •	
landschaftlich reizvolle Umgebung, gute Infrastruktureinrichtungen 
und die Verkehrsanbindung schätzen.

Überzeugen Sie sich auf www.sachsenheim.de von unserem Potenzial 
und senden Ihre Bewerbung bis 3. Oktober 2014 an die Stadtver-
waltung Sachsenheim, Äußerer Schloßhof 5, 74343 Sachsenheim. 
Vorab beantwortet Frau Milena Riesner im Team “Bildung, Betreuung, 
Bürgerengagement“,  07147 28-180, gerne Ihre Fragen. 

Wir freuen uns sehr, Sie bald persönlich kennenzulernen!
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Geflügelverkauf
Donnerstag, 2. + 23. 10. 2014
Hohenhaslach, Lagerhaus, 11.15 Uhr
Großsachsenh., Rathaus, 11.30 Uhr
Kleinsachsenh., Rathaus, 11.45 Uhr

Geflügelhof J. Schulte, Tel. 0 52 44/89 14
Fax 0 52 44/7 72 47

Elektroinstallation, Antennenbau, Elektroheizung
Planung, Verkauf und Montage von

P h o t o v o l t a i k a n l a g e n

Peter Müller – Elektromeister
Freudentaler Straße 12 · 74343 Sachsenheim

Telefon 0 71 47/81 52 · Fax 0 71 47/49 77 · Mobil (01 71) 4 24 88 50

Der E-CHECK
Sicherheit vom Elektromeister

Rudolf-Diesel-Str. 15
74343 Sachsenheim

Telefon 07147/276240
Telefax 07147/1762466

DIE  ZUKUNFT  IM FOKUS.
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Eine Gas-Brennwertlösung
holt das Maximum an Wärme 

und Wohnkomfort aus dem 
Brennstoff und lässt sich auch 
optimal mit einer Solaranlage

kombinieren. Ein solches System nutzt
die Energie besonders effizient und
sorgt nicht nur für warmes Wasser,

sondern unterstützt auch energie- und
kostensparend Ihre Gasheizung!

Energie sparen mit
Gas und Solar

Neueröffnung Naturheilpraxis 
Jörg H. Schmidt 
Heilpraktiker 
Physiotherapeut 

Traditionelle Chinesische Medizin (TCM) 
Akupunktur ◦ Kräuterheilkunde ◦ Qigong 

sowie physiotherapeutische Behandlungsmethoden 

Heilpraktiker Jörg H. Schmidt ◦ Tel.: 07147 5024003 
In der Naturheilpraxis Volz ◦ Hans-Sachs-Straße 5 ◦ 74343 Sachsenheim 
www.heilpraktiker-schmidt.com 

In Zukunft
bessere Noten!

Jetzt beraten lassen !
• Individuelles Eingehen

auf die Bedürfnisse der
Kinder und Jugendlichen

• Motivierte und erfahrene
Nachhilfelehrer/-innen

• Vorbereitung auf Abschlussprüfungen

Bietigheim-Bissingen
Carl-Benz-Str. 14 • Tel. 07142/19418
Sachsenheim
Lammstr. 1 • Tel. 07147/19418

STARKE Marken + STARKER Service
 Kinderräder
 Montainbikes
 Trekkingräder
 Rennräder
 Pedelecs 

 Reparaturen
 Ersatzteile
 Zubehör
 Meister-Werkstatt

 SQ-Lab Sit&Fit

Sersheimer Straße 10 · 74343 Sachsenheim · Tel. 0 71 47 / 27 43 80 · www.fahrradlaedle.de
Unser Hol- & Bringservice für Reparaturen bis 15 km kostenlos.

Jetzt zugreifen!
Auf alle 26“ + 28“ Fahrräder

20% Rabatt 

(außer Elektroräder)

Moderne Reihenhäuser  
in zentraler Lage.

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH

JA!
Es ist soweit. 
Jetzt Verkaufsstart.

Info vor Ort: Sonntag, 28.09.14 

von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr. 

Werner O. Schäfer, 0711 860 678 94

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbH 
71630 Ludwigsburg

Sachsenheim 
Brunnenstraße 18 – 22

   Reihenhäuser inkl. Garage
     5 Zimmer mit ca. 129 m2 Wohnfläche
     Energieeffizienzhaus KfW 70  

(EnEV 2014)
     Thermische Solarkollektoren
     Fußbodenheizung
   Tageslichtbad
     Projektiert

Der Energieausweis liegt noch nicht vor.

www.wohnoase-brunnenstraße.de

2014201420142014201420142014201420142014
Max Mustermann

1234567         31.12.2014

Abomax-Karte und Aktionscoupon 
einstecken, hingehen und den exklusiven 
10 % Abomax-Rabatt sichern!

  Besser informiert. 
 Mehr erleben.

Maximale Vorteile für 
unsere Abonnenten

Abomax«

Keine Abokarte? Bestellen Sie noch heute 
Ihre Heimatzeitung (0 71 42) 403-231
leserservice@bietigheimerzeitung.de
www.abomax.bietigheimerzeitung.de

Schon eingelöst?

10% Rabatt auf die Gesamtrechnung Ihres Einkaufs.

Aktionspartner September 2014
Sioux Factory Outlet
Talstraße 17
74321 Bietigheim-Bissingen

www.sioux.de


